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Evangelischer Gemeindebrief Ausgabe März – Mai 2024

Offene Türen
Herzlich willkommen!
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Alte Türen haben oft noch ein großes 
Schlüsselloch, durch das man hin-
durchschauen kann. Vielleicht wie in 
Kindertagen neugierig, gespannt einen 
Blick durchs Schlüsselloch wagen 
und erkunden, was hinter der Tür „ver-
steckt“ ist. Türen – bekannte und un-
bekannte aus unseren Kirchengemein-
den der Region Mitte-West – können 
Sie im ersten gemeinsamen Gemein-
debrief entdecken! Die abgebildeten 
Türen im Gemeindebrief sind alle 
einen Spalt geöffnet und heißen Sie 
herzlich willkommen. Schauen Sie mal 
herein, gehen Sie auf Entdeckungs-
reise hinter den Türen und in unseren 
Kirchengemeinden!
Eins der eher selten zitierten Ich-bin-
Worte Jesu im Johannes-Evangelium 
lautet: 

Foto: Andreas Riedel

Webseite LangenfeldWebseite Neustadt Webseite Schauerheim-
Birkenfeld

AnGEdacht	 3

Thema: Offene Türen	 4

Mitte-West	 10

Kirchenmusik	 14

Diakonie		 16

Kindergärten	 18

Kinder und Konfis	 20

Freud und Leid	 22

Gottesdienste	 24

Schauerheim-Birkenfeld	 30

Dottenheim	 32

Altheim	 34

Unternesselbach	 35

Langenfeld-Ullstadt	 36

Herrnneuses	 38

Neustadt	 39

Förderer	 44

Adressen	 46

Schau herein  
und tritt ein!

„Ich bin die Tür; wer 
durch mich hineintritt, 
wird gerettet werden, 
und er wird ein- und 
ausgehen und wird 

Weide finden.“
(Joh. 10,9)

Jesus, die Tür, steht einen Spalt offen, 
und wer den Blick hineinwirft, erspäht 
ein Stück vom Himmelreich Gottes. 
Denn das ist mit Jesus in die Welt ge-
kommen. Wer das Johannes-Evangeli-
um mal zur Hand nimmt und durchblät-
tert, ist bald zu Gast auf der Hochzeit 
in Kana. Da verwandelt Jesus Wasser 
zu Wein, als der ausging. Und bevor er 
diesen Landstrich verlässt, heilt Jesus 
ein Kind, das schon im Sterben liegt. 
Ist es nicht wunderbar, was sich hin-
ter der Tür Jesu für Menschen auftut. 
Fröhlichkeit, Rettung aus Lebensnot. 
Wie wäre es, diese Tür stünde mit ei-
nem Mal sperrangelweit offen, so, wie 
die großen Doppeltüren eines Kirchen-
portals, und Gottes Himmelreich wäre 
mitten unter uns?
Diese Hoffnung hegen Jesu Jünger, 
doch der Weg, der sich in der Nach-
folge Jesu für sie öffnet, wird ein an-
derer. Nicht die Wunder, die Jesus zu 
Lebzeiten vollbringt, öffnen die Augen, 
sondern das Wunder beim letzten 
Passah-Fest in Jerusalem: dass das, 
was wir hinter dem Türspalt von Got-
tes Himmelreich erblicken, schon ein 
Stück Wirklichkeit ist, wenn auch nur 
ein Teil davon. In Jerusalem wird Je-
sus am Kreuz erhöht, stirbt, und drei 
Tage lang scheint es, als wäre die Tür 
zu Gott ein für allemal zugeschlagen. 
Doch drei Tage später ist sogar der 
schwere Stein vom Grab Jesu einen 
Spalt weit offen, und die Ostersonne 
strahlt hinein. Christus ist auferstan-
den, er ist wahrhaftig auferstanden. 
Jesus, die Tür zum Himmelreich Got-
tes, steht immer einen Spalt weit of-

fen, es mag uns zu Lebzeiten vieles an 
Schicksal und Leid widerfahren, doch 
trägt Gott daran mit und schenkt zu-
weilen auch immer wieder Grund zur 
Freude und Dankbarkeit. Wenn Sie 
diesen Gemeindebrief in den Händen 
halten, stehen wir am Beginn der Pas-
sionszeit, gehen den Weg Jesu mit, 
hören von Wundern und Leid, stehen 
wie einst die Jünger unterm Kreuz und 
feiern drei Tage später Ostern. Die Os-
tersonne, der Abglanz von Gottes Him-
melreich, scheint durch die einen Spalt 
geöffnete Tür zum Leben und macht 
unser Leben heil. 
Herzlich willkommen, zu unseren Got-
tesdiensten und in unseren Gemein-
den. Treten Sie ein: Jesus, die Tür, und 
die Türen in unseren Gemeinden ste-
hen für Sie bereits einen Spalt offen.

Christian Schäfer, Pfarrer

Zu welchen Kirchen die Türen gehören, finden Sie auf den Seiten 4–9.

Der Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der 
Kirchengemeinden der Region Mitte-West: Schauerheim,
Birkenfeld, Dottenheim, Altheim, Unternesselbach, Langen-
feld, Ullstadt, Herrnneuses und Neustadt a.d.Aisch

Redaktionsteam:
Pfarrerin Christiane Schäfer (V.i.s.d.P.), Tel.: 09161 2660, 
E-Mail: christiane.schaefer@elkb.de
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Kirsten Pieper-Scholz, Elke Potrykus, Sabine Rabenstein, 
Kathrin Rösch, Kerstin Sprügel, Wolfgang Sprügel
Satz & Layout: 100gbesser Werbeagentur
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen
Auflage: 6025
Bild Titelseite: Klaus Limbacher  
Bild Rückseite: Sebastian Burger
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Die in diesem Gemeindebrief enthaltenen Daten sind 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni-August: 17. April 2024
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Thema: Offene Türen

Herzlich Willkommen

Klosterkirche Birkenfeld;  
Foto: Klaus Limbacher

St. Katharinen Kirche Schauer-
heim; Foto: Klaus Limbacher

•	 	1403 erstmals urkundlich erwähnt

•	 	Gegenwärtiges Gotteshaus 1732 
errichtet

•	 	1746 Kanzelaltar und Chorbogen

•	 	Gotisches Sakramentshäuschen 
aus vorreformatorischer Zeit

•	 	Kirchweih: am 3. Sonntag im Oktober

•	 	370 Gemeindeglieder in den Ort-
schaften Schauerheim, Hasenlohe, 
Virnsbergerhaag und dem westli-
chen Teil von Diebach

•	 	Schauerheim und Birkenfeld bilden 
seit jeher eine gemeinsame Pfarrei. 
Alle Gruppen und Kreise, Feste und 
Veranstaltungen finden gemeinsam 
für beide Kirchengemeinden statt.

•	 Ursprünglich Teil eines Zisterziense-
rinnen-Klosters

•	 Blütezeit bis zum Beginn des 15. 
Jahrhunderts

•	 1545 verließ die letzte Nonne das 
Kloster

•	 In der Folgezeit wurden die Gebäu-
de wiederholt geplündert und be-
schädigt; zwischendurch als Ställe 
und Getreidelager genutzt.

•	 1759 Wiedereinweihung der Kirche

•	 Kirchweih: am ersten Sonntag  
im September

•	 Birkenfeld gehört zur Pfarrei Schau-
erheim-Birkenfeld. In Unterschwei-
nach gibt es einen weiteren Gottes-
dienstraum: den Betsaal

Gemeindezentrum Dietersheim;  
Foto: Kathrin Rösch

Foto: Klaus Limbacher

•	 	2024 stehen umfangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen an Turm, Dach 
und Glockenstuhl an.

•	 391 Gemeindeglieder in Birkenfeld, 
Weiherhof, Ober- und Unterroßbach, 
Stöckach, Ober- und Unterschwei-
nach.

  Klosterkirche St. Marien Birkenfeld

  St. Katharinen-Kirche Schauerheim

Markuskirche Dottenheim; Foto: Walter Graf

•	  200 Sitzplätze

•	 978 Gemeindeglieder – dazu ge-
hören auch die Gemeinden Dieters-
heim und Beerbach.

•	 Vermutlich im 11. Jhd erbaut.  
Sie hieß zuerst Cyriakuskirche

•	 Wird im Volksmund schon sehr 
lange als Markuskirche tituliert

•	 Zahlreiche Um- und Anbauten  
z. B. 1687, 1717, 1719, 1856 usw.

•	 Innenausstattung aus dem  
16. und 18. Jahrhundert

•	 Letzte Innenrenovierung 2004-2005

•	 Die Orgel stammt aus dem  
18. Jahrhundert. Sie wurde aus der 
Kapuzinerkirche in Bamberg gekauft.

•	 Dottenheim wurde von der Pfarrei 
Altheim mitversorgt

•	 1158 wurde der erste Pfarrer erwähnt

•	 1365 wurde Dottenheim eine  
eigenständige Pfarrei

  Markuskirche Dottenheim

Fotos: Klaus Limbacher

  Gemeindezentrum Dietersheim

Foto: Klaus Limbacher

  Betsaal Unterschweinach

Betsaal Unterschweinach; 
Foto: Klaus Limbacher

•	 Von außen nicht als Gottesdienst-
raum erkennbar, Teil des alten 
Schulhauses in der Mitte des Dorfes

•	 Auf der linken Seite des Gebäudes 
findet sich der Betsaal, auf der 
rechten Seite war früher die Schule, 
heute gibt es dort Gemeinschafts-
räume für das Dorf

•	 1848 Baubeginn des Betsaals  
mit Schule

•	 14.12.1851 Einweihung

•	 1855/56 Einbau von Empore  
und Kanzel

•	 Der Betsaal gehört zur  
Kirchengemeinde Birkenfeld

•	 Einmal im Monat findet dort  
Gottesdienst statt

•	 	Dietersheim hat keine eigene Kirche

•	 	Ein zweckmäßiger Gemeindesaal 
wurde im Siedlungsgebiet errichtet. 
Der Dorfkern befindet sich auf der 
anderen Seite der Bundesstraße.

•	 Baujahr 1983

•	 Sitzplätze ca. 60 – 70

•	 Dietersheim ist der Pfarrei  
Dottenheim angegliedert.

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

Schau herein und tritt ein! Entdecken Sie die Kirchen  
unserer Region, immer geöffnet zu den Gottesdienstzeiten.
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Thema: Offene Türen

St. Bartholomäus-Kirche Unternesselbach; 
Foto: Kathrin Rösch

•	 	Erbaut vermutlich 1350

•	 ca. 100 Sitzplätze 

•	 409 Gemeindeglieder – dazu gehört 
auch Obernesselbach

•	 	Unternesselbach war Mutterkirche 
für viele Gemeinden in der Umge-
bung (Altheim, Dottenheim, Ham-
bühl, Kaubenheim)

•	 	Um- und Anbauten 1671–1742, 
1769, 1836, 1863, 1910, 1972, 1994 
und 2000

•	 	Die Orgel stammt aus dem  
Jahre 2001

•	 	Luther soll bei der Durchreise unter 
einer Linde vor der Kirche gepredigt 
haben, da ihm der hiesige Pfarrer 
den Zutritt zur Kirche verwehrt hatte.

•	 Im Jahr 2002 wurde der alte 
morsche Baum durch eine neue 
„Lutherlinde“ ersetzt.

•	 	1971–1972 erbaut

•	 	100–120 Sitzplätze

•	 578 Gemeindeglieder – dazu gehört 
auch Hohenholz

•	 	Die Nikolauskirche (Ursprungs
kirche) stand mitten im Friedhof. 

•	 Entstehung vermutlich 1488

•	 	Während der Renovierung ca. 1969 
hat sich der Zustand der Nikolaus-
kirche als baulich sehr schlecht 
herausgestellt.

•	 	Der Neubau entstand neben dem 
Friedhof, im nahen Schloßhof.

•	 	Die Orgel stammt aus dem Jahre 
1885.

•	 	Die Kirche hat keine festen Bänke, 
sondern eine freie Bestuhlung.

•	 	Marienkirche

•	 150 Sitzplätze

•	 Erste urkundliche Erwähnung 1158

•	 	Altheim gehört zu den „Heimorten“, 
die den westlichen Landkreis  
prägten

•	 	Innenausstattung wird datiert auf 
1606, 1723–1764

•	 	Letzter großer Umbau 1901 – An-
bau des Seiteneingangs zur Empore

•	 Letzte Renovierung 1984–1987

•	 215 Gemeindeglieder

•	 2014 wurde Altheim der Pfarrei 
Dottenheim zugeordnet

•	 Die Kirchweih wird am Sonntag 
vor dem 28. Oktober gefeiert, dem 
Namenstag der Patrone Simon und 
Judas Thaddäus.

Jesus-Christus-Kirche  
Langenfeld; Foto: Kathrin Rösch

St. Marienkirche Altheim; Foto: Kathrin RöschKapelle Beerbach; Foto: Kathrin Rösch

  Kapelle Beerbach

•	 	Kapelle am Friedhof, liegt am  
Ortsrand von Beerbach

•	 	Kapelle wurde 1974 geweiht. Vor 
dem Bau der Kapelle gab es da, wo 
sie jetzt steht, ein Eingangstor, links 
davon war eine Aussegnungshalle 
und rechts eine kleine Halle zum 
Unterstellen.

•	 	Innenausstattung entspricht  
der Erstellungszeit

•	 	ca. 110 Sitzplätze

•	 	Beerbach ist der Pfarrei Dottenheim 
angegliedert

•	 	Am 28.07.2024 findet ein  
Festgottesdienst zum 50-jährigen 
Jubiläum der Kapelle statt

  St. Bartholomäus-Kirche Unternesselbach

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

  St. Marienkirche Altheim

  Jesus-Christus-Kirche Langenfeld

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

•	 	Der Gottesdienstraum kann durch 
eine verschiebbare Trennwand nach 
hinten erweitert werden.

•	 	Barrierefreier Zugang seit 2001
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Thema: Offene Türen

•	 	Die Kirche wurde 1713 eingeweiht, 
ein Jahr vor ihrer „großen Schwes-
ter“, der Kirche in Wilhermsdorf. Die 
Kirchweih wird am 4. Sonntag im 
September gefeiert.

•	 	Im Stil der Spätrenaissance von 
Gräfin Franziska Barbara von Ho-
henlohe durch heimische Bauleute 
erbaut. Die Inneneinrichtung fertig-
ten in den Jahren danach Handwer-
ker aus der Gegend.

•	  Die Mutterpfarrei ist Altheim – 
erstaunlich, wie damals die Wege 
verliefen. Seit 1465 ist Herrnneuses 
eine selbständige Kirchengemein-
de. Zuständig ist seit Anfang der 
1970er Jahre die 3. Pfarrstelle in 
Neustadt.

•	 	Zur Kirchengemeinde gehören die 
Dörfer Herrnneuses, Oberstrahl-
bach, Schellert und Buchklingen mit 
insgesamt 360 Gemeindegliedern.

St. Matthäus-Kirche, Herrnneuses; 
Foto: Klaus Limbacher

•	 Auf Eichenpfählen im  
15. Jahrhundert erbaut.

•	 Die Kirchweih am 1. Sonntag nach 
Trinitatis (zwei Wochen nach 
Pfingsten) erinnert nach Zerstörung 
im Krieg an die Wiederweihe der 
Kirche im Jahr 1557.

•	 	Geschnitzter Hochaltar Ende des 
15. Jahrhunderts.

•	 Immer wieder Umbaumaßnahmen. 
Grundlegende Renovierung in den 
1970er Jahren brachte einen Volks-
altar (Mensa), einen neuen Tauf-
stein, Lesepult und Standkreuz.

•	 Kirchenbibliothek (seit 1525) im 
Raum über der Sakristei: Urkunden 
und Bücher bis zurück ins 9. Jahr-
hundert aus dem Kloster Riedfeld 
und Spenden der Pfarrer des Deka-
natsbezirks, zu denen sie über viele 
Jahrhunderte verpflichtet waren. 
Bücher sind derzeit ausgelagert.

Stadtkirche St. Johannis der Täufer Neustadt; 
Foto: Klaus Limbacher

•	 Mitten auf dem Neustädter Stadt-
friedhof, im Ortsteil Riedfeld, Keim-
zelle der Stadt mit Kloster (bis zum 
30-jährigen Krieg) und Königshof.

•	 Erbaut an Stelle früherer Kirchen, 
eingeweiht im August 1725, finan-
ziert von wohlhabenden Bürgern  
der Stadt.

•	 Teilweise zerstört im 2. Weltkrieg, 
nach Wiederaufbau mit Skulptur 
und Kriegerdenkmal im Altarraum 
ausgestattet.

•	 Außer Beerdigungen finden hier 
auch regelmäßig Gemeindegottes-
dienste im Wechsel mit der Stadt-
kirche statt.

Kirche zur Himmelfahrt Christi, Friedhof Neustadt; 
Foto: Klaus Limbacher

•	 Nach dem Täufer Johannes  
benannt

•	 Erbaut im 14. Jahrhundert

•	 Um-  und Anbauten 1492, 1601, 
1720

•	 	Mit dem Übertritt der Familie 
Seckendorff zum evangelischen 
lutherischen Glauben (1522) wurde 
Ullstadt evangelisch

•	 Im Jahr 1957 wurde Ullstadt der  
Pfarrei Langenfeld angegliedert

•	 Die Orgel stammt aus dem  
Jahre 1857

•	 Sitzplätze ca. 100

•	 200 Gemeindeglieder

Sankt Johann Baptist Ullstadt;  
Foto: Anita Appler

  St. Johann Baptist Kirche Ullstadt

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

Fotos: Klaus Limbacher

  St. Matthäus-Kirche Herrnneuses

  Kirche zur Himmelfahrt Christi, Friedhof Neustadt

  Stadtkirche St. Johannis der Täufer Neustadt

•	 Insgesamt vier Pfarrstellen, die 
teilweise auch mit anderen Aufga-
ben betraut sind wie der Klinik- und 
Altenheimseelsorge, der Kirchen-
gemeinde Herrnneuses und der 
Leitungsaufgaben im Dekanats-
bezirk. Sitz der Dekanin und des 
Dekanatskantors

•	 Zur Kirchengemeinde gehören  
mit gut 4800 Gemeindegliedern  
der Stadtkern von Neustadt, Unter-
strahlbach, Eggensee und der  
östliche Teil von Diebach.
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Es kommt auf den Versuch an! 
EINE WOCHE OHNE PLASTIK
11. – 17. März 2024

Plastikmüll überschwemmt die 
Erde. Das bedroht die Lebenswelt 
von Tieren, Pflanzen und letztlich 
von uns Menschen massiv. Ein 
Drittel des deutschen Plastikmülls wird meist in Länder des 
Globalen Südens exportiert. Daran sollten wir dringend in 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft etwas ändern. 
Machen Sie mit bei der Aktion „Eine Woche ohne Plastik!“ 
Vermeiden Sie möglichst oft Plastikverpackungen, es gibt 
viele Alternativen! Probieren Sie es doch einfach einmal 
aus! Wiegen Sie Ihren Müll vor und nach der Woche und 
sehen Sie, wie viel Plastik-Müll sich einsparen lässt. Ist ein 
Leben ohne Plastik möglich? Wo ist das eher schwierig, wo 
vielleicht ganz einfach? Wir sind gespannt auf das, was Sie 
beim Plastik-Fasten herausfinden. 

• 	Halten Sie Ihre Erfahrungen in einem kleinen  
„OhnePlastik-Tagebuch“ fest! 

• 	Auf unserer Webseite finden Sie wertvolle Plastikver
meidungs-Tipps für jeden Tag, Videos mit Erfahrungen 
beim Plastik-Sparen sowie interessante Infos, auch zu 
Plastik weltweit! 

• 	Machen Sie den Plastik-Check für Ihre Einrichtung,  
Schule, Gemeinde oder Ihren Haushalt oder Verein  
mit Hilfe der Plastik-Checkliste! 

• 	Leihen Sie die Bildungskiste „OhnePlastik!“ aus und  
informieren Sie sich in der Gruppe, Klasse, Kirchen
gemeinde, Arbeitsstelle, Schule o. a. 

• 	Feiern Sie eine Andacht oder einen Gottesdienst zum 
Thema, Anregungen auf der Homepage!

#OhnePlastikMEW 
Weitere Infos unter  
https://mission-einewelt.de/einewocheohneplastik

Frauen aus Palästina haben den Weltgebetstag 2024 vorbe-
reitet mit dem Thema: „...durch das Band des Friedens“. 
Auch unsere Gemeinden feiern den Weltgebetstag wieder am 

Freitag, 01. März um 19.00 Uhr 

In der katholischen Kirche St. Johannes in Neustadt
In der St.-Bartholomäus-Kirche in Unternesselbach
In der Jesus-Christus-Kirche in Langenfeld

Das Team in Neustadt freut sich über neue Mitarbeiter*in-
nen für den Gottesdienst bzw. das anschließende
Beisammensein. Bitte melden Sie sich bei  
Ulrike Rossmanith (Tel. 09163/959298).

Die evangelische Kirchengemein-
de Birkenfeld lädt ein  zu einer 
Andacht bei Kerzenschein, zu Stil-
le, Gebet, und den eindrücklichen 
mehrstimmigen Taizé-Gesängen, 
begleitet von Gitarre und Querflöte.

Taizé…
… zur Ruhe kommen…
… sich berühren lassen…
… offen werden für Gottes Nähe…

Copyright: Weltgebetstag

www.gemeindebrief.de

Weltgebetstag Taizé - Andacht GUT VERPACKT?! 

Gründonnerstag, 28. März 2024 um 19.00 Uhr,  
Klosterkirche Birkenfeld

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Kandidier 
für Kirche

Stimm 
für Kirche

Kandidier 
für 
Mitmischen

deine Themen und Ideen
im Kirchenvorstand 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt

Samstag, 20. April 2024, von 9.30 bis ca. 17.00 Uhr
Start und Ziel: 91463 Dietersheim, Parkplatz am Bahnhof

Pilgertag für Trauernde

Foto: Maria Rummel

Dort finden Sie auch weitere Angebo-
te von „Bildung evangelisch zwischen 
Tauber und Aisch“:

• Karfreitagspilgern
• 4x einfach reden online  
in der Passionszeit

Der Pilgertag mit Schweigezei-
ten und Austauschrunden bietet  
spirituelle und persönliche Im-
pulse für den Umgang mit Trauer 
und Verlust.
Begleitung: Jürgen Hofmann, 
Pfarrer und Klinikseelsorger und 
Maria Rummel zertifizierte Pilger- 
und Trauerbegleiterin

Der Weg beträgt ca. 15 km
Teilnahmegebühr: 20,– €
Infos & Anmeldung bei
Bildung evangelisch,  
Tel.: 09861 / 977 600
E-Mail: 
info@bildung-evangelisch.com

Das evangelische Bildungswerk sucht 
eine/n Bildungsmanager/in (m/w/d). 
Die Ausschreibung finden Sie ebenfalls unter 
www.bildung-evangelisch.com
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Gemeindeausflug am  
Pfingstmontag (20. Mai)

Herzliche Einladung zum Ökumenischen (Jugend)Kreuz-
weg „backstage“ in Dottenheim

Auch in diesem Jahr möchten wir mit euch einen Kreuzweg 
gehen und anschließend gemeinsam Abendmahl in unserer 
Dottenheimer Kirche feiern.

Wir tun dies am Karfreitag, den 29. März 2024 ab 18.00 Uhr. 

Treffpunkt ist am Gemeindehaus in Dottenheim (Dotten-
heimer Hauptstr. 35, Parkmöglichkeiten an der Kirche oder 
direkt davor), von dort machen wir uns gemeinsam auf den 
Weg durch Dottenheim bis zur Kirche.
Der diesjährige Kreuzweg „backstage“ schaut in kleinen 
Szenen hinter die Kulissen der Proben zu den Passions-
spielen von Oberammergau. In den Texten finden wir Anre-
gungen, unsere eigene Haltung gegenüber Leiden, Tod und 
Auferstehung Jesu Christi zu bedenken und das, was wir 
täglich erleben, mit dem Weg Jesu in Beziehung zu setzen.
Eingeladen sind Interessierte und Junggebliebene jeden 
Alters, ganz besonders aber auch Jugendliche und Konfir-
manden. Bitte denkt an wettertaugliche Kleidung.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Das Jugendkreuzweg-Team und Pfarrer Sprügel

M.Kampe

Ökumenischer Jugendkreuzweg

Quelle: JKW Homepage 

In diesem Jahr wollen wir wieder einen Ausflug für unsere 
Gemeinden anbieten. Wir fahren zum Bayerischen Kirchen-
tag auf den Hesselberg, der dort schon seit vielen Jahren 
am Pfingstmontag stattfindet. Neben dem Besuch des Got-
tesdienstes um 10.00 Uhr gibt es den Tag über voraussicht-
lich wieder verschiedene Angebote.

Der Ausflug ist auch für Familien geeignet, weil es auch ein 
vielfältiges Angebot für Kinder geben wird. Der Kirchentag 
endet um 16.00 Uhr. Auf dem Heimweg planen wir, noch 
miteinander einzukehren. 

Wir fahren mit dem Bus. Folgende Zustiegsmöglichkeiten 
wird es geben:
Ullstadt (7.30 Uhr)
Langenfeld (7.35 Uhr)
Unternesselbach (7.40 Uhr)
Altheim (7.45 Uhr)
Dottenheim (7.50 Uhr)
Kosten für die Busfahrt: Erwachsene 20,– €; Kinder 5,– €

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 10. Mai im 
Pfarramt Unternesselbach telefonisch unter der  
Nummer 09164/246 oder per Mail an  
pfarramt.unternesselbach@elkb.de.
(Falls alle Plätze im Bus besetzt sind, wird es eine Warteliste 
geben. Falls das Interesse sehr groß ist, werden wir versu-
chen, einen zweiten Bus zu organisieren.)

Gemeindeglieder aus anderen Gemeinden unserer Region 
sind auch eingeladen.

Dankeschön für die Teilnahme  
an der Kleidersammlung
Die Deutsche Kleiderstiftung bedankt sich herzlich bei al-
len, die im vergangenen Herbst teilgenommen haben. Viele 
Spenden werden auch in die Ukraine gegeben.

„… weiß ich, dass auf gute Nacht guter Morgen kommt“:
Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Gottesdienst
… im Freien vor der Kirche 
… mit Gitarrenbegleitung und neuen Liedern
… ein Gottesdienst zum Durchatmen und Auftanken  
für die neue Woche
… Am Freitag, 19. April 2024 um 18.00 Uhr  
an der St. Katharinenkirche Schauerheim

Abendgottesdienst in Schauerheim

Quelle Bild: fundus.de

Donnerstag, 07. März von 14.30 bis 16.30 Uhr

Christoph Zehendner spricht zum Thema „Alt werden und 
jung bleiben – Beobachtungen, Erfahrungen und Ausblicke 
zu einem Thema, das uns irgendwann alle angehen wird. Er 
wird den Vortrag auch musikalisch begleiten. 

Das Team für Dekanatsfrauenarbeit lädt dazu alle recht herz-
lich in das Evang. Gemeindezentrum, Am Schloßgraben 1,  
Neustadt/Aisch ein.

Lichtblick
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Kirchenmusik

Kirchenmusik

In der diesjährigen Reihe „Musik im Raum der Kirche“ in 
Neustadt finden sich wieder verschiedene Konzerte mit 
sehr abwechslungsreichen Programmen. Dabei werden wie 
gewohnt unsere Chöre – Posaunenchor, Kinderchor, Kan-
torei und Kammerorchester – aber natürlich auch Solisten 
und Gastinstrumentalisten alte und neue Musik entstehen 
lassen. Sie sind herzlich willkommen!

Wann: Sonntag, 05.05.2024
Beginn: 17.00 Uhr

Grüne Linden – Naturdarstellungen  
in der Musik des 15. Jahrhunderts

Das ENSEMBLE 714 (Katja Dolainski - Blockflöte, Claudia 
Nauheim - Blockflöte, Laura Frey - Renaissance Gambe) 
spielt selten gehörte Musik der Renaissance-Zeit. Die Mu-
sikerinnen sind im Bereich der Alten Musik auch in anderen 
Formationen sehr aktiv.

In ihrem Programm „Grüne Linden“ widmet sich ENSEMBLE 
714 in Anlehnung an die großen gesellschaftlichen Fragen 
der Gegenwart den Naturdarstellungen in der Musik des 15. 
Jahrhunderts. 
Bekannte Komponisten wie Heinrich Isaac, Alexander Agri-
cola oder Juan del Encina lassen ihre Kunst leicht erklingen, 
teils verschmitzt, und teils meint man gar, die Vögel lautma-
lerisch wirklich fliegen zu hören. Gegliedert durch die Ano-
nyme „Missa Grüne Linden“ und eingerahmt von Chansons 
mit Bezug zu Tageszeiten, erklingen in drei Blöcken Stücke 
zu Blumen, Vögeln und Säugetieren. Mit dem Chansonnier 

Konzert in der  
Klosterkirche Birkenfeld

Cordiforme, dem Buxheimer Orgelbuch und den Glogauer 
Liederbuch sind einige herausragende Quellen der frühen 
Neuzeit im Programm vertreten.

Eintritt: 18,– € (ermäßigt 14,– €)
Kartenvorverkauf bei der Neustädter Buchhandlung Schmidt

Stand: Januar 2024
Verfasserin: Ulrike Wesche, pro musica

Quelle Bild: © Sinzig_54

Quelle Bild: Adobestock

Singabend „Kommt atmet auf“

Im vergangenen November haben wir in Unternesselbach in 
der Kirche zu einem Singabend eingeladen, bei dem über-
wiegend Lieder aus dem „neuen“ Kommt-atmet-auf-Ge-
sangbuch gesungen wurden. Die Idee kam auf, weil viele 
Lieder aus diesem Buch in unseren Gemeinden relativ un-
bekannt sind.
Ca. 30 Menschen aus den verschiedenen Dörfern der „Sprü-
gel-Gemeinden“ der Region Mitte-West fanden sich ein. 
Die Resonanz war sehr positiv und es wurde vielfach der 
Wunsch nach einer Wiederholung im Frühjahr geäußert.

Diesem Wunsch werden wir gerne nachkommen – wir tref-
fen uns wieder am Sonntag, 21. April um  19.00 Uhr in der 
St. Bartholomäus-Kirche in Unternesselbach. 

Gisela Haßler

Johann Sebastian Bach –  
Johannespassion 

29.03., Karfreitag, 15.00 Uhr, Stadtkirche Neustadt
Musik in der Sterbestunde Jesu: Neustädter Kantorei, 
Solisten, Orchester
Leitung: Christoph Beyrer
(Eintritt frei)

Musik zum Sonntag Kantate

28.04., 10.00 Uhr, Stadtkirche Neustadt
Musik im Gottesdienst am Kantatensonntag
Neustädter Kantorei und Kammerorchester

Frühjahrskonzert

12.05., 19.30 Uhr, Stadtkirche Neustadt
Frühjahrskonzert des Neustädter Posaunenchores
Gast: n.n.
Leitung: Matthias Eckart

	 Unterricht

Es gibt einige freie Unterrichtskapazitäten (Orgel/Klavier/
Ensembleleitung). Interessenten für einen Unterricht kön-
nen gern Kontakt zum Kantor Beyrer (09161-874083) auf-
nehmen.

	 Neustädter Kantorei
Unsere Kantorei richtet sich überwiegend kammerchorisch 
aus und freut sich über hinzukommende Verstärkungen, 
ganz besonders in den Männerstimmen. Gern können In-
teressierte einfach zu einer üblichen Probe (dienstags ab 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum in Neustadt) hineinhören 
und auch mitprobieren. 

	 Kammerorchester
Für das Neustädter Kammerorchester suchen wir Unter-
stützungen und Verstärkungen, insbesondere in den Violi-
nen, da durch Wegzug und Krankheit hier Lücken entstan-
den sind. Das Kammerorchester begleitet instrumental die 
Kantorei in den Gottesdiensten und Konzerten in der Kirche, 
musiziert aber auch gern einmal ein „reines“ Instrumental-
werk, eine Streichersinfonie oder ähnliches. Weitere Aus-
künfte gibt es gern beim Kantor Christoph Beyrer (beyrer@
elkgnea.de oder 09161/874083).

	 Kindersingtage in den Sommerferien 2024
In der letzten Sommerferienwoche auch diesen Jahres wird 
es die Kindersingtage der „Fränkischen Ferienmusikanten“ 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren geben. Vom 2. bis zum 7. 
September geht es wieder singend und spielend um ein 
biblisches Thema. Ein musikalischer Abschluss mit einer 
Aufführung des Stückes ist dann gleich für den Sonntag, 
8. September in der Neustädter Stadtkirche geplant. Weite-
re Informationen gibt es auch beim Kantor Beyrer und im 
nächsten Gemeindebrief.
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Diakonie

Rhythmische Klänge im Seniorenheim Martin-Luther-Haus  
und in der Tagespflege Diespeck

Mit Leib und Seele

Da staunten die Bewohnerinnen und Bewohner aus den Se-
nioreneinrichtungen nicht schlecht, als der Leiter der Mu-
sikschule im Landkreis Neustadt/Aisch Trommeln, Schel-
len und Rasseln an die rüstigen Herrschaften verteilte. Und 
sogleich wurde unter Anleitung von Wolfang Schniske mit 
rhythmischen Klängen musiziert. 
Initiiert wurde das Treffen von der Diespecker Seniorenbe-
auftragten Carola Grimm, die auf einen Bericht über einen 
Drum Circle, sozusagen ein Trommelprojekt speziell für Se-
niorinnen und Senioren gestoßen ist. Das wesentliche Ziel 
eines Drum Circles ist die Zusammenkunft von Menschen, 
die spontan miteinander auf Perkussionsinstrumenten mu-
sizieren. Die kreisrunde Anordnung der Plätze sorgt für eine 
integrative und tolle Atmosphäre. Die wesentlichen Ziele ei-
nes Drum Circles sind dabei die Regeneration auf mentaler 
und körperlicher Ebene. Es geht um Teilhabe, Aktivierung 
und, vor allen Dingen, Spaß.
Am Ende der Veranstaltung waren Carola Grimm, Wolfgang 
Schniske sowie das Pflegepersonal von dem Vorhaben 
überzeugt. Musik berührt Menschen bringt diese zusam-
men und hat eine positive Auswirkung auf die seelische 
Gesundheit!

Jana Pabst, Diakonie Neustadt/Aisch

Auch in diesem Winter veranstalten  
der Verein für Gemeindediakonie Neu-
stadt/Aisch, die Kirchengemeinde 
Neustadt/Aisch und die Diakonie Neu-
stadt/Aisch den offenen Mittagstisch 
„Mit Leib und Seele“ im Rahmen der 
Aktion #wärmewinter.
Ein kostenloses wärmendes Essen, 
freundliche Gespräche und einen Platz 
zum Verweilen bietet diesmal der gro-
ße Saal im Seniorenheim Johann-Gra-
mann-Haus in Neustadt.
Starttermin war der 18.01.2024. Trotz 
überraschendem Schneefall kamen 
an diesem Tag viele Gäste um ge-
meinsam zu speisen. Die Tische im 
großen Saal waren einladend gedeckt 
und mit frischen Blumen dekoriert, die 
von der Gärtnerei Dornauer jede Wo-
che gespendet werden. Frau Pfarrerin 
Schäfer eröffnete das Mahl mit einem 
christlichen Impuls. Kredenzt wurde 
von den ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern eine leckere 
Suppe, danach gab es eine Hauptspei-
se mit anschließendem Kaffee und 
Kuchen.

Das Menü wird vom Küchenteam 
frisch zubereitet und auch an die Be-
wohnerinnen und Bewohner in der 
Einrichtung serviert. Neben einem 
fleischhaltigen Gericht wird auch eine 
vegetarische Variante gereicht. Die 
köstlichen Kuchen werden wöchent-
lich von ehrenamtlichen Helfern geba-
cken.
Der Mittagstisch bietet neben einer 
leckeren Mahlzeit auch Unterstützung 
für diejenigen, die Hilfe benötigen. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aus der 
Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit 
(KASA) sind vor Ort um gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen und bei Be-
darf Unterstützung anzubieten.
Bis zum 14.03. findet der kostenfreie 
Mittagstisch jeweils donnerstags von 
11.30-14.00 Uhr im Seniorenheim Jo-
hann-Gramann-Haus in der Ansbacher 

Straße 15 statt. Herzlich eingeladen 
sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
speisen.
Am Sonntag, den 17.03.2014 findet 
um 10:00 Uhr der Abschlussgottes-
dienst/Diakoniegottesdienst zum The-
ma #wärmewinter statt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird der kostenlo-
se Mittagstisch im Gemeindezentrum 
ausgerichtet. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle allen, die sich ehrenamtlich für 
dieses Projekt einbringen. Nur durch 
dieses Engagement ist es möglich den 
Mittagstisch „Mit Leib und Seele“ aus-
zurichten. Und ein großes Dankeschön 
gilt natürlich auch allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern aus dem Johann-
Gramann-Haus, die uns für diese Ak-
tion unterstützen!

Jana Pabst, Diakonie Neustadt/Aisch

Gedeckter Tisch Wärmewinter

Diakonie Team Wärmewinter 
alle Fotos: Jana Pabst

Fotos: Carola Grimm und Gertrud Schäfer.
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Kindergärten

Das neue Jahr hielt gleich einige Höhepunkte für uns bereit. 
Im Januar bekamen wir Besuch von Frau Dr. Hanka Herold 
aus der Zahnarztpraxis Petschler. Alle Kinder versammelten 
sich im Turnraum, um aufmerksam einer Bildergeschichte 
zu folgen. Dabei wurde das Gebiss lustigerweise mit einer 
Ritterburg verglichen, die Backenzähne stellen dabei die 
dicken Burgmauern dar. Anschließend kam die Zahnärztin 
mit ihrer Kollegin in die einzelnen Gruppen und besprach 
mit uns die richtige Zahnpflege und Lebensmittel, die für die 
Zähne eher schädlich sind. Ganz schnell erkannten sogar 
die Krippenkinder leckere Früchte, über die auch die Zäh-
ne sich freuen. Der Besuch passte bestens zum aktuellen 
Projektthema „Gesundheit“, alle Gruppen konnten einen 
Riesenstyroporzahn kreativ gestalten, der dann bald in der 
Neustädter Praxis die Anmeldung zieren soll. Die Kleinsten 
haben sich einen Erdbeerzahn gewünscht und bemalt. 

Alexandra Beck

Aus dem Friedrich-
Oberlin-Kindergarten

Fotos: Alexandra Beck

Aus dem Louise-
Scheppler-Kindergarten

Liebe Leser des Gemeindebriefes,
diesmal möchten wir Ihnen einen kurzen Einblick in unseren Kindergartenalltag geben:

Aus dem Kindergarten 
Langenfeld

Seit Herbst 2023 haben wir neue Mitarbeiterinnen. So unter-
stützen uns Lea Gackstetter aus Sugenheim als Erzieherin 
und Silke Klama aus Diespeck als Assistenzkraft.
Wir haben auch einen neuen Elternbeirat mit 13 Mitgliedern, 
echt super. Elternbeiratsvorsitzende ist Andrea Lautner und 
ihre Stellvertreterin ist Svenja Hasenbrinck-Leyrer. Wir dan-
ken allen für ihr großes ehrenamtliches Engagement.
Unsere Kinder haben schon viel in diesem Jahr im Kinder-
garten erlebt und werden es noch:
Schöne Momente erlebten sie als der Pelzmärtel ihnen 
im Kindergarten und der Nikolaus beim Weihnachtsmarkt  
kleine Überraschungen brachte. Durch die Einnahmen des 
Elternbeirates an verschiedenen Feierlichkeiten konnten 
sich die einzelnen Gruppen auch über größere Geschenke 
zu Weihnachten freuen, wie Klettergeräte, eine Murmel-
bahn, Möbel fürs Puppenhaus oder Regenbogenbausteine. 
Für alle Kinder gab es für Außen auch noch neue tolle Fahr-
zeuge.
Zusammen mit Pfarrerin Kerstin Sprügel feierten alle Kinder 
und Eltern einen Weihnachtsgottesdienst in unserer Lan-
genfelder Kirche. Unsere Vorschulkinder waren mit einer 
Klanggeschichte und ihren Fürbitten dabei. Diese hatten sie  
auf Sterne geschrieben, die den Christbaum unserer Kirche 
schmückten.

Im neuen Jahr geht es jetzt weiter mit vielen interessanten 
Aktionen. So werden wir in die Stadthalle Neustadt/Aisch 
ins Theater gehen, Fasching und Ostern gemeinsam feiern, 
die Polizeistation in Neustadt/Aisch besuchen, die Eltern zu 
einem „Hab dich lieb Frühstück“ einladen, Minigottesdiens-
te feiern und vieles mehr. Natürlich werden auch unsere Vor-
schulkinder noch viele besondere Tage erleben. 

Wichtig, falls Sie den Termin nicht wahrgenommen haben:
Am Dienstag, den 06.02.2024 war der Anmeldungstag für 
alle Eltern, deren Kinder zwischen 09.2024 und 08.2025 
einen Platz in unserer Kindertageseinrichtung in Anspruch 
nehmen wollen. Sie können sich trotzdem noch telefonisch 
melden. Bei diesem Gespräch können wir auch einen Ter-
min zur Besichtigung unserer Einrichtung mit Ihnen verein-
baren, wenn Sie diese noch nicht kennen. 

Wir haben schon viele Voranmeldungen. Es ist wichtig, dass 
Sie uns Ihre Anmeldung bestätigen.
Im kommunalen Gemeindeblatt stand oder steht das fal-
sche Kindergartenjahr, nämlich 2023/2024. Bitte weiterge-
ben!

Kathrin Hempel

In der Krippe werden nicht nur Kinder 
und Babypuppen gewickelt!

Die Polizei war bei den Vorschul-
kindern zur Verkehrserziehung. 
Hier üben die Kinder gerade über 
die Straße zu gehen.

Passend angezogen macht ein Spa-
ziergang oder ein „Draußentag“ auch 
bei Regenwetter Spaß!

Fotos: Louise-Scheppler-Kindergarten
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Kinder und Konfis

Konfirmationen 2024

  Altheim
Konfirmation 6. April 2024 (Samstag)

  Dottenheim
Konfirmation 24. März 2024

  Langenfeld, Ullstadt
Konfirmation 7. April 2024

  Unternesselbach
Konfirmation 1. April 2024 (Ostermontag) 

  Schauerheim, Birkenfeld

Konfirmation 24. März 2024

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus unseren Gemeinden der Region Mitte-West; Bildquelle: Konfiarbeit

  Neustadt
Konfirmation 14. April 2024

Konfirmation 21. April 2024

Gemeinsamer Konfirmations-Beichtgottes-
dienst für alle Gemeinden
Samstag, 23. März 2024
Der Konfirmations-Beichtgottesdienst findet für alle 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Region Mit-
te-West, mit ihren Familien, am Samstag, 23. März 
2024 um 17.00 Uhr in der Stadtkirche in Neustadt 
statt.

Die Orte und Uhrzeiten der Konfirmationen finden Sie 
auf den Seiten 24-29.

Kinderbibeltag am Buß-und Bettag

Unsere Kinder-Aktionen

Am 22. November 2023 trafen sich knapp 40 Kinder und  
14 Mitarbeitende im Gemeindezentrum Neustadt für den 
Ökumenischen Kinderbibeltag 2023. Das Thema war in die-
sem Jahrw der Prophet Jona. Die Geschichte wurde von 
einigen Konfis und Konfimitarbeitenden vorgespielt. Außer-
dem wurde viel gesungen, gespielt und gebastelt. Nach 
dem Mittagessen kamen die Eltern zu einer gemeinsamen 
Abschlussandacht. Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht 
und wir freuen uns auf den Kinderbibeltag 2024.

Herzlichen Dank an die Helferinnen und Helfer, die auf ihren 
schulfreien Tag verzichtet oder sich sogar Urlaub für diesen 
Tag genommen haben. Ohne die Mithilfe der vielen ehren-
amtlichen Mitarbeitenden wäre so ein schöner Tag nicht 
möglich.

Diakonin Esther Schmidt

Herzliche Einladung  
an Groß und Klein
am 17.03.2024  
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Gemeinsam wollen wir in den Jugendräumen in Neustadt 
lustige Osternester gestalten. Das Material spendet der 
Verein für Gemeindediakonie. Für Getränke und eine kleine 
Stärkung ist auch gesorgt.

Wir freuen uns auf euch!
Simone Brand, Daniela Nützel und Elke Potrykus

Wann: 27.05–31.05.2024
Wo: CVJM Freizeithaus Münchsteinach
Wer: Kinder im Alter 7–12 Jahren

Kosten: 155-185 Euro (Flexpreis)
Veranstalter: Evangelische Jugend Neustadt/Aisch
Kontakt: Alexandra Birsch (09161/874081)
Anmeldung auf unserer Website: www.ev-jugend-neustadt.de

2024 ist unsere Kinderfreizeit in den Pfingstferien wieder 
zurück. Gemeinsam wollen wir bei tollen Spielen, leckerem 
Essen und mit neuen Freund:innen Abenteuer erleben.

Wir gestalten Osternester Kinderfreizeit in den Pfingstferien

Fotos: Simone Brand

Leider dürfen wir Namen und weitere Angaben aus datenschutzrechtlichen Gründen
in der Web-Variante des Gemeindebriefes nicht veröffentlichen.
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Freud und Leid

Ihre Liebe feiern: Festlich und fröhlich. 
Gott schenkt Ihnen seinen Segen für Ihre Liebe.
Stressfrei ohne großes Tamtam. 
Dazu laden wir am 24.04.2024, diesem unvergesslichen 
Datum, in unsere Evangelische Stadtkirche am Kirchplatz 
in Neustadt/Aisch ein. 

Wir feiern an diesem Tag mit Ihnen
Ihre kirchliche Trauung
Ihr Traujubiläum
Ihre Partnerschaft mit Segnung 

Sie können sich schon im Vorfeld für einen bestimmten 
Zeitraum zwischen 11.00 Uhr und 20.00 Uhr anmelden oder 
auch spontan vorbeikommen. 

In einem kurzen Gespräch lernen wir uns kennen, und Sie 
erzählen von sich und Ihrer Liebe. Dann geht es los mit Ihrer 
ganz persönlichen Feier – gerne auch begleitet von Men-
schen, die Ihnen wichtig sind. Anschließend wollen wir mit 
Ihnen anstoßen. 

Wir, das sind: Pfrin. Monika Bogendörfer, Pfrin. Ursula 
Brecht, Pfr. Thomas Ermann, Pfrin. Bianca Jacoby, Pfrin. 
Kirsten Kemmerer, Dekanatsjugendreferent Kevin Schmidt 
und Pfrin. Ines Weimann 

Weitere Information zu ...
Zeitplan und Anmeldemöglichkeit 
Ggf. nötigen Unterlagen 
Musikauswahl und Trausprüchen
Ansprechpartner*innen 
... finden Sie auf unserer Homepage  
www.dekanat-neustadt.de oder unter 
Tel: 0179-7733821 (Ursula Brecht) oder 
09161-887610 (Dekanatsbüro). 

Wir freuen uns! 
Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer

einfach heiraten Taufen Beerdigungen

  Schauerheim, Birkenfeld

  Dottenheim

  Langenfeld, Ullstadt

  Neustadt

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief widersprechen möchten, wenden Sie sich 
bitte an ihr zuständiges Pfarramt. Kontaktdaten s. vorletzte Seite.

Leider dürfen wir Namen und weitere Angaben aus datenschutzrechtlichen Gründen
in der Web-Variante des Gemeindebriefes nicht veröffentlichen.

  Schauerheim, Birkenfeld

  Dottenheim

  Altheim

  Herrnneuses

  Neustadt

Foto: Andreas Riedel
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Gottesdienste Gottesdienst für Groß und KleinKindergottesdienst

Datum Schauerheim,  
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld,  
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr 
Weltgebetstag
Team Weltgebetstag

19.00 Uhr Langenfeld
Ökumenischer  
Weltgebetstag
Team Weltgebetstag

19.00 Uhr  
Kath. Kirche St. Johannes
Weltgebetstag

Sonntag, 03.03.
Okuli

08.30 Uhr Unterschweinach
Lektorin Bauer
09.30 Uhr Schauerheim
Lektorin Bauer

  09.30 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr Langenfeld
Lektorin Klose
10.15 Uhr Ullstadt
Lektorin Klose

  10.00 Uhr  
Ev. Gemeindezentrum
Dekanin Brecht

Mittwoch, 06.03. 19.00 Uhr 
Passionsandacht
Lektorin Klose

Freitag, 08.03. 18.00 Uhr 
Himmelfahrtskirche
Passionsandacht
Dekanin Brecht

Sonntag, 10.03. 
Laetare

10.30 Uhr Dietersheim
Lektorin Klose

09.30 Uhr 
Lektorin Klose

10.15 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr Ullstadt
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

19.00 Uhr
Gottesdienst zu 
Lätare
Pfarrerin Schäfer

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Konfipatensonntag
Diakonin Schmidt

Mittwoch, 13.03. 19.00 Uhr Langenfeld 
Passionsandacht
Lektor Kirsch

Sonntag, 17.03. 
Judika   

10.00 Uhr Schauerheim 
Familiengottesdienst
Pfarrerin Rabenstein

09.30 Uhr
Lektorin Bauer

09.00 Uhr
Lektor Kirsch

10.15 Uhr Langenfeld
Lektor Kirsch

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche 
Gottesdienst zum Diakonie-
sonntag zum Abschluss  
der Aktion Wärmewinter, 
anschl. gem. Essen im  
Gemeindezentrum
Dekanin Brecht 
Diakon Larsen   

Mittwoch, 20.03. 19.00 Uhr 
Passionsandacht, 
Lektor Kirsch

Freitag, 22.03. 18.00 Uhr Himmelfahrts-
kirche, Passionsandacht
Dekanatskantor Beyrer 

Samstag, 23.03. 17.00 Uhr Stadtkirche
Konfirmations-Beicht
gottesdienst der Re-
gion Mitte-West, Diakonin-
Schmidt und Konfiteam

Gottesdienst mit Taufe Gottesdienst mit Abendmahl

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden.
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Gottesdienste Gottesdienst für Groß und KleinKindergottesdienst

Samstag?

Datum Schauerheim,  
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld,  
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt

Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag

 09.30 Uhr Konfirmation
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

10.00 Uhr Konfirmation
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr Langenfeld
Lektor Riffelmacher
10.15 Uhr Ullstadt
Lektor Riffelmacher

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Pfarrer Dr. Fuchs 

Donnerstag, 28.03. 
Gründonnerstag

19.00 Uhr Taizé - Andacht
Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

  18.00 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

  19.30 Uhr Langenfeld
Tischabendmahl
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

Freitag, 29.03. 
Karfreitag

  

  

09.30 Uhr Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein
14.00 Uhr Unterschweinach
Pfarrerin Rabenstein

  

10.30 Uhr
Pfarrer Schlenk
18.00 Uhr Kreuzweg, 
anschl. Abendmahl
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.30 Uhr
Altheim
Pfarrer Schlenk

          10.15 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

  9.00 Uhr Ullstadt
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

  09.00 Uhr
Dekanin Brecht 

  11.00 Uhr  
Himmelfahrtskirche
Dekanin Brecht

Achtung Uhrumstellung! Achtung Uhrumstellung!

Sonntag, 31.03. 
Ostersonntag

  

08.00 Uhr Auferstehungs-
feier - Friedhof Schauer-
heim
Pfarrerin Rabenstein
09.30 Uhr Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

  10.30 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.30 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

 

06.00 Uhr Osternacht 
Ullstadt
anschl. Osterfrühstück
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel
10.15 Uhr Langenfeld
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

10.00 Uhr Oster
gottesdienst 
anschließend Oster-
brot vor der Kirche
Pfarrer Dr. Fuchs

  
  

   

05.30 Uhr Osternacht  
Ev. Stadtkirche  
anschl. Osterfrühstück
Pfarrerin Schäfer
08.00 Uhr Auferstehungs-
feier, Friedhof
Pfarrer Schäfer
10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Pfarrer Schäfer

Montag, 01.04. 
Ostermontag

10.30 Uhr Beerbach
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel 
und Lektorin Klose

          10.00 Uhr Konfirmation
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

10.00 Uhr Osterspaziergang 
Beginn am Gemeindezen-
trum, anschließend Oster
frühstück   
Diakonin Schmidt und Team

Samstag, 06.04.   10.00 Uhr Konfirmation
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

Sonntag, 07.04. 
Quasimodogeniti 

09.30 Uhr Birkenfeld
Lektorin Klose

  10.00 Uhr Konfir
mation, Langenfeld
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr
Dekanin Brecht

  11.00 Uhr Himmelfahrts-
kirche
Dekanin Brecht

Sonntag, 14.04. 
Misericordias Domini

09.30 Uhr
Lektor Kirsch

09.00 Uhr
Lektorin Klose

10.15 Uhr Ullstadt
Lektorin Klose

10.00 Uhr Konfirmation
Ev. Stadtkirche
Diakonin Schmidt  
und Konfiteam

Freitag, 19.04. 18.00 Uhr Abendgottes-
dienst, Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

Gottesdienst mit Taufe Gottesdienst mit Abendmahl

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden.
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Gottesdienst für Groß und KleinKindergottesdienst

Datum Schauerheim,  
Birkenfeld

Dottenheim Altheim Unternesselbach Langenfeld,  
Ullstadt

Herrnneuses Neustadt

Sonntag, 21.04. 
Jubilate

10.30 Uhr Dietersheim
Lektorin Klose

09.30 Uhr
Lektorin Klose

09.00 Uhr Ullstadt
Lektor Schwemmer
10.15 Uhr Langenfeld
Lektor Schwemmer

09.00 Uhr
Pfarrer i.R. Schlenk

10.00 Uhr Konfirmation
Ev. Stadtkirche
Diakonin Schmidt 
und Konfiteam

Sonntag, 28.04. 
Kantate

10.00 Uhr Oberroßbach 
Kirchweihgottesdienst, Zelt
Pfarrerin Rabenstein

09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Chören
Pfarrer Stubenrauch

10.15 Uhr
Lektor Kirsch

09.00 Uhr Langenfeld
Lektor Kirsch

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche  
Kantatengottesdienst
mit Kantorei und
Kammerorchester
Pfarrer Schäfer

Sonntag, 05.05. 
Rogate

09.30 Uhr Kirchweihgottes-
dienst, Unterschweinach
Pfarrerin Rabenstein

10.30 Uhr Beerbach
Lektor Kirsch

09.30 Uhr
Lektor Kirsch

09.00 Uhr
Lektorin Bauer

10.15 Uhr Ullstadt
Lektorin Bauer

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Gottesdienst zur Einführung 
von Pfarrerin Neufeld

Donnerstag, 09.05. 
Christi Himmelfahrt

09.30 Uhr Schauerheim
Lektorin Klose

10.30 Uhr Dietersheim 
Gemeindezentrum
Pfarrer Ziermann

09.00 Uhr Ullstadt
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel
10.15 Uhr Langenfeld
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

  

  

10.00 Uhr  
im Pfarrgarten mit 
anschließendem 
Weißwurstfrühstück 
Pfarrerin Schäfer  
und Team

Sonntag, 12.05. 
Exaudi

  10.00 Uhr Jubel
konfirmation, Birkenfeld
Pfarrerin Rabenstein

  09.30 Uhr Jubel
konfirmation
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

         10.00 Uhr Jubel
konfirmation
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

09.00 Uhr Langenfeld
Lektor Dornberger  
und Gideons

10.00 Uhr Goldene  
Konfirmation, Ev. Stadtkirche
Dekanin Brecht

Sonntag, 19.05. 
Pfingstsonntag

  09.30 Uhr
Schauerheim
Pfarrerin Rabenstein

09.30 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

10.30 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

09.00 Uhr
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

  10.15 Uhr Ullstadt
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

10.00 Uhr Jubel
konfirmation
Pfarrer Schäfer

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Pfarrerin Neufeld

Montag, 20.05. 
Pfingstmontag

10.00 Uhr Jubelkonfirmation
Ev. Stadtkirche
Pfarrer Schäfer

Sonntag, 26.05. 
Trinitatis

14.00 Uhr
mit der LKG am Dorfhaus
Pfarrerin/Pfarrer Sprügel

  10.15 Uhr Langenfeld
Pfarrerin/Pfarrer 
Sprügel

10.00 Uhr Ev. Stadtkirche
Lektor Kirsch

Sonntag, 02.06.
1. Sonntag nach 
Trinitatis

08.30 Uhr Betsaal  
Unterschweinach
Lektor Kirsch
09.30 Uhr Schauerheim
Lektor Kirsch

09.30 Uhr Dottenheim
Lektorin Klose

09.00 Uhr 
Lektor Schwemmer

10.15 Uhr Ullstadt
Lektor Schwemmer

09.30 Uhr Ev. Stadtkirche
Andacht zur Kirchweih,
anschließend Zug  
zum Festplatz
Pfarrerin Neufeld
10.00 Uhr Festplatz  
Kirchweihgottesdienst
mit Posaunenchor
Pfarrerin Neufeld

Gottesdienst mit Taufe Gottesdienst mit Abendmahl

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden.

Gottesdienste
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Gruppen und Kreise Schauerheim

 	Kindergottesdienst
	 Pfarrerin Rabenstein, Tel. 09161 2344

  Posaunenchor
	 Michael Bauereiß, Tel. 09161 2363 

Donnerstag 19.45–21.00 Uhr

  Seniorenkreis
	 Anni Bauereiß, Tel. 09161 662810

Foto: Sabine Rabenstein

Foto: Sabine Rabenstein

Seniorennachmittag

Die nächsten Kindergottesdienste

Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag,  
30. April 2024 ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus Schauer
heim statt.
Nach dem Kaffeetrinken und der Andacht mit Pfarrerin  
Rabenstein hält Werner Geißdörfer einen Vortrag zum  
Thema „Bilder aus Schauerheim – früher und heute“.
Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Kindergottesdiensten!

Quelle Bilder: www.gemeindebrief.de

Familiengottesdienst Schauerheim

„Fastenzeit –  
Zeit für neue Wege“

Am Sonntag, 17. März  
laden wir Groß und Klein  
um 10 Uhr in die  
Schauerheimer Kirche zum  
Familiengottesdienst ein.

Abendgottesdienst in Schauerheim

Jubelkonfirmation in Birkenfeld

„Kommen, um zu danken“

Am 12. Mai 2024 findet die diesjährige Jubelkonfirmati-
on statt. Nach dem Festgottesdienst in der Klosterkirche 
gibt es die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
und Kaffeetrinken.

Wir sind bemüht, möglichst allen Jubilarinnen und Jubi-
laren eine schriftliche Einladung zukommen zu lassen. 
Allerdings ist das nicht immer so einfach, etwa weil 
Nachnamen sich geändert haben, oder auch aufgrund 
des Datenschutzes. Deswegen bitten wir Sie um Ihre 
Mithilfe: Bitte sprechen Sie vor allem ehemalige Mitkon-
firmand(inn)en an, die außerhalb Bayerns wohnen, und 
bitten Sie sie, sich im Pfarramt zu melden. 
Wir wünschen allen Jubelkonfirmand(inn)en einen schö-
nen Tag, an dem viel Zeit ist, um sich gemeinsam zu er-
innern und für Gottes Begleitung zu danken. 

Bild: fundus.de

Bild: fundus.de

Bildquelle: www.gemeindebrief.de

Kinderbibeltag 

Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag
Unsere Kirche – außen Steine, innen Leben!

Wann? 	 Samstag, 27. April 2024, 10 bis 14 Uhr
Wo?	 Gemeindehaus Schauerheim, Kirchstraße 5
Wer?	 Alle Kinder von 4 bis 12 Jahren, die Lust haben 

auf eine Entdeckungsreise in unserer Kirche, 
und die außerdem gerne spielen, singen, bas-
teln und Spaß haben.

Als Abschluss feiern wir um 13.45 Uhr eine Andacht  
in der Kirche, zu der wir Eltern, Großeltern und alle  
Interessierten herzlich einladen!

Wir bitten um einen Unkosten
beitrag von 2,50 Euro pro Kind.

Anmeldung bitte bis Freitag,  
19. April 2024 im Pfarramt unter 
Tel. 09161 2344 oder per Mail: 
pfarramt.schauerheim@elkb.de

Wir freuen uns auf euch!

Das KiGo-Team 
mit Pfarrerin Rabenstein

31. März 2024, Ostersonntag – mit Oster-Überraschung
21. April 2024
26. Mai 2024 
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus Schauerheim.

Wir freuen uns auf euch! 
Euer KiGo-Team

Wann: Sonntag, 05.05.2024; Beginn: 17:00 Uhr

Grüne Linden – Naturdarstellungen in der Musik des  
15. Jahrhunderts

Mehr Infos siehe Seite 15 bei Kirchenmusik.

Konzert in der  
Klosterkirche Birkenfeld

Taizé - Andacht 

Gründonnerstag, 28. März 2024, 19.00 Uhr,  
Klosterkirche Birkenfeld
Mehr Infos siehe Seite 11.

www.gemeindebrief.de

„… weiß ich, dass auf gute Nacht guter Morgen kommt“:
Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Gottesdienst
… im Freien vor der Kirche 
… mit Gitarrenbegleitung und neuen Liedern
… ein Gottesdienst zum Durchatmen und Auftanken  
für die neue Woche
… Am Freitag, 19. April 2024 um 18.00 Uhr  
an der St. Katharinenkirche Schauerheim
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Gruppen und Kreise Dottenheim

 	Posaunenchor
	 Paul Schemm, Tel. 09161 9741

  Singkreis
	 Kathrin Rösch, Tel. 09164 246 (Pfarramt)

  Klanglichter
	 Nicole Reich, Tel. 09846 300

  Kindergottesdienst
	 Verena Rückert, Tel. 0178 2320471

  Krabbelgruppe Zwergenclub
	 Termine in der Regel alle zwei Wochen am  

Donnerstag um 9.30 Uhr bis ca. 11 Uhr im 
Gemeindehaus (Ernst-Kaufmann-Str. 2) in Dietersheim

	 Es sind alle Kinder willkommen! Wir freuen uns über 
Zuwachs.

	 Annika von Marschall, Tel. 01577 3822927, WhatsApp 
Gruppe

  Kirchenkaffee im Gemeindezentrum
	 Nächste Treffen: am 11. April und am 13. Juni jeweils 

um 14.30 Uhr
	 Sonja Graf, Tel. 09846 1575

Wie schon im letzten Jahr feiern wir unseren Kantategot-
tesdienst wieder in unserer Dottenheimer Kirche. Verschie-
dene Chöre werden den musikalischen Gottesdienst mitge-
stalten.

Herzliche Einladung am 28. April um 9.30 Uhr. 

Gottesdienst an Kantate

Kindergottesdienste 2024

Herzliche Einladung zu den nächsten  
Kindergottesdiensten am: 
 
Sonntag, 31.03.2024
Sonntag, 21.04.2024
Sonntag, 12.05.2024
Sonntag, 14.07.2024

Von 09.30 bis 11.00 Uhr  
im Gemeindehaus Dottenheim

Außerdem findet im Juni unser  
Kigo-Sommerprogramm statt: 

Samstag, 15.06.2024, Kinderbibeltag 
Sonntag, 16.06.2024, Familiengottesdienst
(genauere Infos folgen)
  
Wir freuen uns auf Euch!
Das KiGo-Team Dottenheim

Der Gottesdienst zu den Jubelkonfirmationen in Dotten-
heim finden am 12. Mai  2024 um 9.30 Uhr statt.

Alle Jubilare werden wieder mit einem Brief persönlich 
eingeladen, sofern sie innerhalb Bayerns als evangelische 
Gemeindeglieder gemeldet und mit auffindbaren Daten ver-
merkt sind. Alle darüber hinaus lebenden Mitkonfirmanden 
können nur eingeladen werden, wenn sie sich bei den jewei-
ligen Pfarrämtern persönlich melden oder durch Mitkonfir-
manden informiert werden und sich dann selber melden um 
ihre Kontaktdaten zu nennen.

Wir wünschen allen einen gesegneten Festtag!

Jubelkonfirmationen in diesem Jahr

Fotos: Annika Meyer

Foto: Verena Rückert

Aus unserem Kindergottesdienst

Wir lieben Kindergottesdienst! Ob Malen, Spielen, Bas-
teln, Singen oder Geschichten hören – in unserem mo-
natlichen KiGo ist für jedes Kind was dabei. Besonders 
stolz sind wir auf unsere vielen treuen KiGo Kinder, die 
ganz zuverlässig Monat für Monat mit uns zusammen 
den Gottesdienst verbringen. 
Hast du auch Lust, dabei zu sein? 

In jedem Jahr basteln wir KiGo-Mitar-
beiterinnen Weihnachtsgeschenke für 
alle Gottesdienstbesucher an Heilig 
Abend in Dottenheim. 

Im letzten Jahr waren es Weihnachts-
männer aus Ast-Scheiben, die unsere 
Krippenspielkinder an Weihnachten 
verteilt haben. Die Bastelaktion hat 
uns viel Spaß bereitet! Wir hoffen, 
das kleine Andenken konnte Ihnen die 
Weihnachtszeit ein wenig versüßen.

Markuskirche Dottenheim nach der 
Renovierung; Foto: Pfr. Sprügel

Kapelle Beerbach;  
Foto: Kathrin Rösch

Friedhof Dottenheim
Der Termin für die Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine 
ist auf den 23. April 2024 um ca. 10.15 Uhr festgelegt wor-
den. Die Prüfung erfolgt durch eine Fachfirma. Wer anwe-
send sein möchte, kann das gerne tun.
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Im Advent 2023 haben wir in Altheim erstmalig zu verschie-
denen Adventsfenstern eingeladen. Dafür haben an neun Ter-
minen Familien ein Fenster festlich geschmückt. Nachdem 
die Fenster abends geöffnet waren, wurde gesungen, einer 
Geschichte gelauscht und im Anschluss in gemütlichem Bei-
sammensein Punsch, Tee und Plätzchen verkostet.

Adventsfenster

	 Kindergottesdienst
	 Katrin Frühwald, Tel. 09846 977216

	 Seniorentreff
	 Inge Raab, Tel. 09846 789 

Foto: Maria Grötsch

Am Sonntag „Trinitatis“ (26. Mai) wollen wir um 14.00 Uhr 
wieder einen Gottesdienst mit der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft (LKG) Bad Windsheim in Altheim feiern.
 
Der Gottesdienst wird voraussichtlich im Dorfhaus stattfin-
den mit anschließendem Kaffeetrinken und Kuchen.

Gruppen und Kreise Altheim

Singabend „Kommt atmet auf“

Jubelkonfirmationen 2024

Friedhof

	 Kirchenchor
	 Felix Herzog, Tel. 09164 1338

	 Posaunenchor
	 Ruth und Walter Kirsch, Tel. 0151 46780738

	 Kindergottesdienst (14 tägig)
	 Andreas Bauereiß, Tel. 09164 337

	 Jungschar
	 Sabrina Rost, Tel. 0157 73742745
	 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren,  

jeden Freitag von 14.30 –16.00 Uhr

	 Teenie-Gruppe
	 Madeleine Rost, Tel. 0152 22071389 

Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren 
alle zwei Wochen am Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr

Sonntag, 21. April um 19.00 Uhr in der  
St. Bartholomäus-Kirche in Unternesselbach. 
Einen Rück- und Ausblick finden Sie auf Seite 13

Unternesselbach: 12. Mai um 10.00 Uhr 
Alle Jubilare werden wieder mit einem Brief persönlich 
eingeladen, sofern sie innerhalb Bayerns als evangelische 
Gemeindeglieder gemeldet und mit auffindbaren Daten ver-
merkt sind. Alle darüber hinaus lebenden Mitkonfirmanden 
können nur eingeladen werden, wenn sie sich bei den jewei-
ligen Pfarrämtern persönlich melden oder durch Mitkonfir-
manden informiert werden und sich dann selber rühren um 
ihre Kontaktdaten zu nennen.
Wir wünschen allen einen gesegneten Festtag!

Kindergottesdienst Unternesselbach

Wir laden herzlich zu unserem Kindergottesdienst in Unter-
nesselbach ein. Zusammen wollen wir singen, spielen, 
beten und Geschichten von Gott und Jesus hören. 

Alle zwei Wochen treffen wir uns 
Sonntagvormittag im Gemein-
dehaus. Genaue Termine könnt 
ihr unserer WhatsApp Gruppe 
entnehmen. Interessierte Eltern 
bitten wir beizutreten. 
Euer Unternesselbacher  
KiGo-Team

Gruppen und Kreise Unternesselbach

Wassergeld für unseren Friedhof  
in Unternesselbach 
Zunächst einmal herzlichen Dank an alle, die im vergange-
nen Jahr unseren Friedhof mit Ihrem „Wassergeld“ unter-
stützt haben. Mit dem im Gemeindebrief beiliegenden Um-
schlag bitten wir Sie wieder um eine Unterstützung für die 
Wasserversorgung auf unserem Friedhof.
Wer das „Wassergeld“ lieber überweisen möchte: Im Ge-
meindebrief steht auf der letzten Seite die Kontonummer 
für Spenden. Bitte mit dem Vermerk: „Wassergeld 2024 für 
Friedhof Unternesselbach“.

Adventskonzert unserer Chöre mit Organistin
Am 2. Advent fand unser 
Adventskonzert statt. Wir 
haben uns sehr gefreut, 
dass viele Unter- und Ober-
nesselbacher, aber auch 
Zuhörende aus anderen 
Kirchengemeinden an die-
sem Abend den Weg in die 
Unternesselbacher Kirche fanden. Der Posaunenchor, der 
Kirchenchor und die Organistin boten ein bunt gemisch-
tes Programm von altbekannten, traditionellen, aber auch 
modernen Weihnachtsliedern aus verschiedenen Ländern 
und Epochen. Durch gemeinsam gesungene Weihnachts-
lieder wurden alle Anwesenden mit ins Konzert einbezogen. 
Die kurzweilige, aber dennoch tiefsinnige Geschichte „Esel 
reiten mit 80“ rundete den Abend wunderbar ab. Zum Aus-
klang wurde, wie es bereits Tradition ist, nach dem Konzert 
wieder Glühwein und Plätzchen angeboten, was viele gerne 
in Anspruch nahmen. An dieser Stelle herzlichen Dank an 
die Mitwirkenden und die Helfer.

Weihnachtsmarkt
Auch am diesjährigen Unter-
nesselbacher Weihnachts-
markt, der vom Gartenbau-
verein organisiert wird, war 
die Kirche mit einem Stand 
vertreten. Unsere Kartoffel-
suppe kam wie immer gut an und wurde restlos verkauft, 
ebenso die Beutel mit vielen Sorten von Plätzchen und die 
Gebrannte-Mandel-Tüten. Diverse Artikel, wie selbstgenäh-
te Schürzen, Röhrchen mit Badesalz, Notensterne und vie-
les mehr ergänzten das Sortiment.
Besonders schön fanden wir, dass unser Posaunenchor vie-
le schöne Weihnachtslieder spielte - herzlichen Dank dafür.
Lieben Dank auch an alle, die Plätzchen gebacken, Mandeln 
und die Näh- und Bastelartikel hergestellt haben und beim 
Verkauf und Auf- und Abbau mithalfen.
Wir freuen uns, dass wir knapp 300 EUR für unsere Kirchen-
gemeinde einnehmen konnten.

Vielen Dank an alle Unterstützer, Fenster-Familien und die 
zahlreichen Gäste der Fenster. Aufgrund der vielen positi-
ven Rückmeldungen werden wir voraussichtlich auch im 
Advent 2024 wieder zu Adventsfenstern einladen.

Maria Grötsch

Foto: Fritz Klose

Foto: Sprügel

Foto: Gisela Haßler

Foto: Gisela Haßler

Gottesdienst mit der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft
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Gruppen und Kreise Langenfeld

Jesus-Christus-Kirche Langenfeld; Foto: Kathrin Rösch

	 Posaunenchor
	 Wilfried Kolb, Tel. 09164 1489 

Probe Montag im Rathaus Langenfeld um 19.30 Uhr

	 LoGo Chor
	 Ruth und Walter Kirsch, Tel. 0151 46780738  

Probe Donnerstag in der Jesus-Christus-Kirche 
Langenfeld. 

	 Kindergottesdienst in Langenfeld
	 Margit Stephan, Tel. 09164 1619 

Die Kinder erhalten rechtzeitig eine Einladung mit den 
Terminen.

	 Seniorenkaffee
	 Der nächste Termin für das Seniorenkaffee wird noch 

bekannt gegeben.

	 Kindergottesdienst in Ullstadt
	 Anette Schneider, Tel. 09164 680

Seniorenkreis in Ullstadt, Fotos: Anita Appler

Gruppen und Kreise UllstadtJubelkonfirmation 2024

Tischabendmahl Gründonnerstag

Langenfeld: 9. Juni um 10.15 Uhr

Alle Jubilare werden wieder mit einem Brief persönlich 
eingeladen, sofern sie innerhalb Bayerns als evangelische 
Gemeindeglieder gemeldet und mit auffindbaren Daten ver-
merkt sind. Alle darüber hinaus lebenden Mitkonfirmanden 
können nur eingeladen werden, wenn sie sich bei den jewei-
ligen Pfarrämtern persönlich melden oder durch Mitkonfir-
manden informiert werden und sich dann selber rühren um 
ihre Kontaktdaten zu nennen.

Wir wünschen allen einen gesegneten Festtag!

In diesem Jahr laden wir am Gründonnerstag wieder zu 
einem besonderen Gottesdienst ein.

Wir feiern um 19.30 Uhr in unserer Kirche ein Tischabend-
mahl. Seniorentreff der Kirchen

gemeinden Ullstadt, Langenfeld 
und Unternesselbach
In Ullstadt fand im Advent gemeinsam mit den Unternes-
selbachern und Langenfeldern ein Seniorentreff statt. Die 
Tische waren liebevoll geschmückt, Geschichten, Gedichte 
und Gedanken zur Weihnacht wurden von verschiedenen 
Ehrenamtlichen und Frau Sprügel gelesen, und es wurde 
viel gesungen.
Und der Gesangbuchengel war ein adventlicher Begleiter für 
Zuhause.

Der nächste Termin für das Seniorenkaffee wird noch be-
kannt gegeben.

St. Johannis Ullstadt; Foto: Anita Appler

Diesmal findet in der Region West in Ullstadt die Oster-
nacht statt. Sie beginnt um 6.00 Uhr. Bitte achten Sie auf 
die Zeitumstellung!
Gemeinsam wollen wir von den dunklen Tagen des Karfrei-
tag und Samstag hinüber feiern in den Ostermorgen.
Mit Lichtern, dem Heiligen Abendmahl und Gesang erwar-
ten wir den Morgen. Und freuen uns dann auf eine Tasse 
Kaffee und ein gemeinsames Osterfrühstück. Fühlen Sie 
sich alle herzlich eingeladen!

Osternacht in Ullstadt
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	 Ehepaarkreis
	 Annemarie Hasselbacher, Tel. 09161 5189  

Letzter Montag im Monat 
19.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum  
26.02.; 25.03.; 29.03.

	 Evangelisches Seniorencafé
	 Kontakt über das Pfarramt, Tel. 09161 887611
	 Am 15.05. um 15.30 Uhr wird eine Museumsführung 

angeboten. Nähere Infos folgen

	 Meditative Morgenandacht
	 Ulrike Hubel, Tel. 09161 874433
	 Jeden Dienstag, 08.15-08.45 Uhr in der Stadtkirche 

(außer in den Ferien)

	 Literaturfrühstück
	 Anita Dreizler, Tel. 09161 61156
	 Brigitta Grigo, Tel. 09161 2303
	 1 x im Monat am Samstag, 09.30 – 11.00 Uhr im  

Evang. Gemeindezentrum
	 02.03. Anni Ernaux, Erinnerung eines Mädchens  

06.04. Benjamin Myers, Offene See  
04.05. Bonnie Garmus, Eine Frage der Chemie 

	 Offener Gesprächskreis um die Bibel
	 Frank Bruhn, Tel. 09161 6217537 

14 tägig Mittwoch, 19:00 Uhr im  
Evang. Gemeindezentrum

	 13.03.; 27.03.; 10.04.; 24.04.; 08.05.; 22.05.;

	 Begegnungscafé des Freiwilligenzentrums 
	 Iris Reichel, Tel. 09161 888936
	 1 x im Monat am Donnerstag im Kath. Pfarrzentrum 

von 15.00 – 17.00 Uhr
	 20.03.; 17.04.; 15.05.

	 Krabbelgruppe
	 Krabbelgruppen für Kinder von 0-2 Jahren
	 Montags, 9.30-11.00 Uhr,  

Ansprechpartnerin Patricia Krah, Tel. 0178 9275666
	 Donnerstags, 15.00-16.30 Uhr,  

Ansprechpartnerin Veronika Strauß, Tel. 0152 57322485
	 Nicht in den Ferien

Musikalische Gruppen
Im Evangelischen Gemeindezentrum Neustadt,  
Am Schlossgraben 1

	 Kantorei 
	 Dienstag, 19.30-21.15 Uhr 

	 Kinderchor
	 Ab Schulalter: Mittwoch, 16.00-16.45 Uhr 

	 Chormäuse  
Ab 3 Jahre bis Schulalter: Donnerstag, 15.45-16.15 Uhr

	 Jugendensemble 
	 Etwa ab 5. Klasse: Freitag, 14.45-15.30 Uhr  

	 Neustädter Kammerorchester
	 Freitag, 20.00-21.30 Uhr  

	 Posaunenchor  
Leitung Matthias Eckart, Tel 0151 43257829 Mittwoch, 
19.30-21.30 Uhr

	 Neustädter Blockflötensextett   
Theresia Rödiger, Tel. 09162 9223577 Montag, 19.00 Uhr

CVJM

	 „Frühstück mit Jesus“,  
Sabine Hegendörfer, Tel. 09161 61393

	 2. u. 4. Dienstag im Monat, 09.00 Uhr

	 Hauskreis  
Tel. 09161 7649

	 2. u. 4. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr

	 Alle Veranstaltungen (Ausnahme Hauskreis) finden in 
den Räumen des CVJM Neustadt/Aisch,  
Untere Schlossgasse 9, statt. 

	 Ansprechpartner für weitere Fragen ist Thomas Lulei, 
Tel. 09161 6217647 oder 0162 3741681, 
E-Mail: info@cvjm-nea.de, www.cvjm-nea.de

Gruppen und Kreise Neustadt

Krippenspiel
Um die Geschichte von der Geburt Jesu zu erzählen, 
stellten die Kinder im Krippenspiel dar, wie Pferdefans ihren 
Pferdestall zum Stall von Bethlehem umgestalten. 

Kontrolle der Grabsteine im 
Friedhof Herrnneuses
Aufgrund der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften 
ist die Kirchengemeinde verpflichtet, die Standfestigkeit der 
Grabmale jährlich zu überprüfen.
Diese Prüfung wird durch ein Fachunternehmen vorgenom-
men. Dadurch wird sichergestellt, dass die Prüfung ent-
sprechend einem festgelegten Verfahren gemäß der Un-
fallverhütungsvorschrift durchgeführt wird. Die Kontrollen 
erfolgen aus Gründen der Verkehrssicherheit für Benutzer, 
Grabnutzer und Arbeiter auf dem Friedhof.

Die Grabnutzungsberechtigten werden im Falle einer Unfall-
gefahr, die von den Grabsteinen ausgeht, umgehend nach 
Abschluss der Kontrolle schriftlich von der Friedhofsverwal-
tung informiert.

Termin: 22.04.2024 ab ca. 15.00 Uhr

Interessierte Grabnutzungsberechtigte können  
an der Prüfung gerne teilnehmen.

Friedhofsverwaltung, Tel. 09161 887612

Waldweihnacht
Die Waldweihnacht begann heuer vor dem Schützenhaus 
Herrnneuses und führte, begleitet vom Neustädter 
Posaunenchor, auf einem kurzen Weg durchs Dorf zur 
Einstimmung auf Weihnachten. 
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Kontrolle der Grabsteine im 
Evang.-Luth. Friedhof Neustadt
Alles Wesentlich dazu können Sie auf Seite 38 beim  
Friedhof Herrnneuses nachlesen.
Prüftermin auf dem Ev.-Luth. Friedhof Neustadt: 
22.04.2024 ab ca. 13.30 Uhr.

Interessierte Grabnutzungsberechtigte können an der  
Prüfung gerne teilnehmen. 
Friedhofsverwaltung, Tel. 09161 887612
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alles neu macht der Mai – heißt es in 
einem Sprichwort. Mein Name ist Ruth 
Neufeld. Ab dem Wonnemonat Mai 
komme ich als Ihre „neue“ Pfarrerin ins 
Neustädter Pfarrteam mit dazu. 
Aber vielleicht denken sich manche 
von Ihnen, wenn Sie mein Foto sehen: 
„Die kommt mir bekannt vor…! Die ist 
doch gar nicht so „neu“ hier im Deka-
nat Neustadt!“ 
Es könnte tatsächlich sein, dass wir 
uns im Dekanatsbezirk Neustadt/
Aisch schon begegnet sind. Denn be-
reits seit 2018 bin ich als Pfarrerin in 
den Kirchengemeinden Dachsbach 
und Oberhöchstädt tätig.
Aufgewachsen bin ich ursprünglich 
in Herzogenaurach. Nach dem Abitur 
habe ich nach einem kurzen Ausflug 
ins Jurastudium Theologie an den Uni-
versitäten Erlangen, München und Tü-
bingen studiert, daneben auch Christli-
che Publizistik. Mein Vikariat habe ich 
in Nürnberg-Wöhrd in der Kirchenge-
meinde St. Bartholomäus absolviert. 
Weil es mir ein Anliegen ist, dass Got-
tes frohe Botschaft viele Menschen er-
reicht, habe ich meine journalistischen 
Kenntnisse in einem Medienvikariat 
vertieft. Ich habe unter anderem bei 
den Nürnberger Nachrichten und auch 
beim Bayerischen Rundfunk einige 
Monate mitgearbeitet. Für die Nürn-
berger Regionalbischöfe war ich ein 
halbes Jahr als Referentin in Eltern-
zeitvertretung tätig. Bevor ich nach 

Vor gut einem Jahr zum hundertjähri-
gen Jubiläum des Kindergottesdiens-
tes konnte er noch vieles zu den Er-
innerungen beitragen. Jetzt ist Günter 
Zapf gestorben.
Generationen von Kindern erinnern 
sich an den Kindergottesdienst bei 
ihm, vor allem an seine lebendige Art, 
den jüngeren (und älteren) Kindern die 
biblischen Geschichten zu erzählen. 
Über viele Jahre hinweg hat er das 
Team zusammengehalten und ge-
prägt. Vom eigenen Wohnzimmer bis 

Dachsbach gekommen bin, hatte ich 
die 2. Pfarrstelle in Gräfenberg inne.
In meinem Pfarreralltag ist es mir ein 
großes Anliegen, den Glauben so zu 
verkündigen, dass Menschen einen 
inneren Zugang zur frohen Botschaft 
finden können. Daher habe ich mich 
in den letzten Jahren beim Geistlichen 
Zentrum Schwanberg zur Anleiterin in 
christlicher Meditation und im Bereich 
Geistlicher Begleitung weitergebildet. 
Der Mai macht für mich nun alles neu: 
Künftig werde ich bei Ihnen in Neu-
stadt auf der 2. Pfarrstelle besonders 

„Siehe, ich will  
Neues schaffen,  

jetzt wächst es auf!“, 
spricht Gott 

(Jes 43,19)

Eine meiner Lieblingsbibelstellen 
steht beim Propheten Jesaja: 

Ruth Neufeld Foto: privat

Foto: privat

Liebe Neustädter Gemeindeglieder,
für die Seniorinnen und Senioren zu-
ständig sein (halbe Stelle) und zudem 
die Altenheime und das Klinikum seel-
sorgerlich betreuen (halbe Stelle).

Der Mai mit seiner Blütenpracht zeigt 
in besonderer Weise Gottes neu ma-
chende Schöpferkraft. 
Ich freue mich schon darauf, mit Ih-
nen zusammen diesem Geist des Le-
bens nachzuspüren und zu entdecken, 
was Gott an Neuem entstehen lässt: 
im Gottesdienst, bei Veranstaltungen 
oder bei Gesprächen am Gartenzaun 
u.v.m.!
Bis dahin eine gesegnete Zeit!

Ihre neue Pfarrerin
Ruth Neufeld

zu den Gemeinderäumen und der Kir-
che war er für den Kindergottesdienst 
engagiert.
Mit vollem Einsatz war er auch sonst 
in der Kirchengemeinde präsent, wenn 
es etwas zu tun gab, und arbeitete jah-
relang im Kirchenvorstand mit.

Wir erinnern uns gerne an Günter Zapf 
und trauern mit seinen Angehörigen.

Pfarrerin Christiane Schäfer

Abschied von Günter Zapf

Frankensatire trifft Frankenkrimi
Brigitte und Killen McNeill waren beim Herbstfest der  
Kirchenmusik. Mit herbstlichen Speisen und humorvollen 
Texten verwöhnt, wurden bei den Besucher:innen 
Erinnerungen wach.

Herbstfest;  Foto: Rüdiger Pfeiffer

Großes Herbstkonzert der 
Kantoreien
Die Dekanatskantorinnen Agnes von Grotthuß (Uffenheim) 
und Anne Barkowski (Bad Windsheim) sowie Dekanatskantor 
Christoph Beyrer (Neustadt) organisierten gemeinsam ein 
Konzert und studierten es jeweils mit ihrer Kantorei ein. Zur 
Aufführung kam das von Sehnsucht nach Frieden geprägte 
Konzert dann an allen drei Orten.
Sopranistin, Chor, Orchester und Bläsern gelang es, den bi-
blischen Psalm 42 einprägsam, anrührend in musikalischer 
Perfektion zu präsentieren und damit die zeitlose Botschaft 
von Sehnsucht nach Nächstenliebe zu vermitteln.

Großes Herbstkonzert der Kantoreien; Foto: Rüdiger Pfeiffer

Adventseinsingen
Bei Schneetreiben begrüßte unsere Kirchengemeinde den 
Advent auf dem Marktplatz. Dekanin Ursula Brecht stimmte 
gemeinsam mit dem Kinderchor und den Blockflöten auf die 
besondere Jahreszeit ein. Fotos: Johann Schmidt
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Foto: privat

Der Esel an 
Weihnachten
Mit einem musikalischen Krip-
penspiel unter der Leitung von 
Kantor Christoph Beyrer erzähl-
ten die Kinder vom Kinderchor, 
wie der Esel am Heiligen Abend 
so nach und nach begreift, was 
für ein besonderes Kind da in 
seiner Krippe liegt.

Am Samstag, dem 16. Dezember fand im Stadtpark wieder 
die Waldweihnacht des CVJM statt, zu der jeder herzlich ein-
geladen war. Zu Beginn wurden am Wasserhaus die Teilneh-
mer mit mehreren Flötenstücken empfangen. Dann ging es 
eine Strecke von etwa 1 km durch den Wald bis zu einer ge-
schmückten Tanne. Dort wurde in einer fiktiven Geschichte 
vom Erfinder des Krippenspiels erzählt, dem Heiligen Franz 
von Assisi, wie er verschiedene Tiere mit ihren Sorgen und 

Candle-Light-Dinner
Wir feierten einen adventlichen Abend-
mahls-Gottesdienst. Anschließend 
fand das Candle-Light-Dinner im Ge-
meindehaus statt. 50 Personen freu-
ten sich auf das Neustädter Block-
flötensextett, das den Abend feierlich 
eröffnete. Das leckere Essen wurde 
wie immer vom Johann-Gramann-
Haus geliefert. Es war eine sehr gelun-
gene Veranstaltung.

Foto: Brigitte Matzner

Fotos: Wolfgang Göß

Ängsten zum Jesuskind in der Krippe brachte. Pfarrer Chris-
tian Schäfer ging in seiner Andacht darauf ein, dass Jesus 
uns einlädt, zu ihm zu kommen, und alle unsere Lasten für 
uns tragen will. Er möchte ein Licht in unserem Leben sein.
Für die musikalische Umrahmung sorgten Mitglieder des 
Posaunenchors. Bei der Bescherung wurden die anwesen-
den Kinder reichlich beschenkt.

Wolfgang Göß

Silvestergala
Die Silvestergala in der Stadtkirche bot „Quer Beet“ heitere 
und besinnliche Bläser- und Orgelmusik mit Susanne und 
Frank Plewka sowie Uta Gräber aus Halle gemeinsam mit 
Andrea Trautner und Kantor Christoph Beyrer.

 Foto: Rüdiger Pfeiffer

Ökumenischer 
Gottesdienst
Die Erschaffung des Men-
schen und seine Verantwor-
tung für die Welt standen im 
Mittelpunkt des ökumenischen 
Gottesdienstes im Januar. Ge-
meinsam mit dem Ökumene-
ausschuss gestalteten Pfarr-
administrator Daniel Bittel und 
Pfarrerin Christiane Schäfer 
den Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Johannes.

Fotos: Pfarrei St. Johannes

Das Licht der Welt –  Waldweihnacht
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  Kirchengemeinde Ullstadt   Kirchengemeinde Dottenheim   Kirchengemeinde Altheim   Kirchengemeinde Langenfeld   Kirchengemeinde Herrnneuses

Folgende Unternehmen unterstützen zur Zeit den Gemeindebrief. Dadurch tragen sie dazu bei, dass 
unser Gemeindebrief mit vier Ausgaben im Jahr erscheinen kann. Dafür sagen wir herzlichen Dank.

Gasthaus Wolfsschlucht Ullstadt 
Hirtenstraße 5, Ullstadt

Schreinerei Hudezeck 
Ullstadt, Tel: 09164/1335

Apotheke und Buchladen Sugenheim 
Hauptstr. 15, Sugenheim

Evi´s Stickwaren 
Evi Ziegler, Ullstadt

Baron von und zu Franckenstein 
Ullstadt

VR meine Bank eG 
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Krippenbau Ludwig Meyer 
Herrnbergstr. 55, Beerbach

Landmetzgerei Felsch 
Herrnbergstr. 62, Beerbach

Autohaus Specht GmbH & Co. KG 
Beerbacher Str. 2, Dietersheim

Helmut HAAG EDV-Organisation 
Altheimer Straße 11, Dottenheim

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG                                                                                                                                           
Thomas Billmann  Dietersheim

Raiffeisenbank Dietersheim und  
Umgebung eG                                                                                                                    
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

E-Kauf der Supermarkt Dietersheim

Schornsteinfegermeister  
Matthias Wörlein

J. Schneider –  
Deutsche Vermögensberatung

Raiffeisenbank Dietersheim  
und Umgebung eG 
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

E-Kauf der Supermarkt Dietersheim

Baron von und zu Franckenstein 
Ullstadt

VR meine Bank eG 
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Schornsteinfeger Engelhardt

VR meine Bank eG 
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Michael Bauereiß e. K. 
Natursteinhandel - Transporte 
Hauptstraße 1, Schauerheim

Susanne Bauereiß, Büroservice 
Hauptstraße 1, Schauerheim

Besamungsverein 
Neustadt a. d. Aisch e. V.  
Karl-Eibl-Str. 17-27, Neustadt

Jeans Time 
Benett Burkert 
Bahnhofstraße 8, Neustadt

Landgasthof Fiedler 
Markus Fiedler, 
Oberroßbach 3

GDW Werkzeugmaschinen GmbH  
Große Bauerngasse 58 
Höchstadt a. d. Aisch

Baggerbetrieb Familie Keller 
Hasenlohe 5

Klör Zweiräder und mehr 
Karl-Eibl-Str. 52, Neustadt

Dietmar Langmann  
Dienstleistungen für Haus und Garten  
Kirchstraße 15, Schauerheim

Oase der Ruhe 
Irmgard Herbolzheimer 
Massage-Therapeutin 
Unternesselbach 174

Pizzeria Papà Gianni 
Giammaria Belluzzo 
Hauptstr. 8, Schauerheim

Rechter Bestattungen e. K. 
Inh. Sebastian Langemann 
An der Sonnenleite 26, Sugenheim

Matratzen Rummel 
Anette Richter 
Zum Klausberg 6, Birkenfeld

Raiffeisenbank Dietersheim und 
Umgebung eG 
Raiffeisenstraße 2, Dietersheim

VR meine Bank eG 
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Elektrobetrieb Schlicker 
Günter Schlicker 
Birkenfelder Hauptstraße 25

Claus Sichelstiel 
Erdarbeiten und Reifenhandel 
Diebach 15

Sparkasse im Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim 
Sparkassenplatz 1, Neustadt

Heinz Winkler, 
Sanitär – Heizung – Solar und  
Ferienwohnung 
Birkenweg 3, Schauerheim

Zeltverleih & Bewirtung Barthelmeß 
Harald Barthelmeß 
Krautostheim 33, Sugenheim

  Kirchengemeinde Schauerheim-Birkenfeld 

Wenn auch Sie mit Ihrem Unternehmen den Gemeindebrief 
unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an Ihr Pfarramt.  
Adressen siehe nächste Seite.

  Kirchengemeinde Neustadt an der Aisch 

100gbesser Werbeagentur 
Neustadt/Aisch

Auto Meyer GmbH & Co. KG,  
Neustadt/Aisch

Fa. Bärlein-Denterlein

Das Brillen Duo 
Akustik und Optik

Johannes Betz GbR 
Landw. Betrieb

Brillen Stübinger GmbH

Elektro Schramm GmbH & Co. KG 

Farben Spiegel

Fotografie Andreas Riedel

Gärtnerei Dornauer

Gressel Immobilien GmbH & Co. KG

Klör Zweiräder und mehr GmbH

Kolibri GmbH

Leist Transportunternehmen

Lernzeit NEA

Nahr, Günther

Neue Apotheke

Praxis Dr. med. Ekkehard Schell 

Holger Schick  
Deutsche Vermögensberatung

Schöpf Moden

Sparkasse im Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim

Verlagsdruckerei Schmidt GmbH  
Neustadt/Aisch

VR meine Bank eG 
Fürth | Neustadt | Uffenheim

Wäschehaus Ströbel  
Neustadt / Aisch

Wirtshaus Scharfes Eck
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Adressen

Pfarramt Altheim, Dottenheim, Langenfeld, Ullstadt,  
Unternesselbach
Pfarrerin Kerstin Sprügel und Pfarrer Wolfgang Sprügel
Freier Tag von Pfarrerehepaar Sprügel: Montag

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Kathrin Rösch
Dottenheim 	 Fr 08.00–10.00 Uhr, Tel. 09846 785
Langenfeld 	 Do 14.30–16.30 Uhr,  

Tel. 09164 213
Unternesselbach	 Mi 09.00–12.00 Uhr und  

Fr 10.15–12.00 Uhr, Tel. 09164 246

Postanschriften Pfarrämter
Dottenheim
Dottenheimer Hauptstr. 35, 91463 Dietersheim,  
Tel. 09846 785, Fax: 09164 995351,  
E-Mail: pfarramt.dottenheim@elkb.de

	 Dottenheim       Altheim
	 Unternesselbach      Langenfeld-Ullstadt

 	 Schauerheim-Birkenfeld
Pfarramt Schauerheim
Pfarrerin Sabine Rabenstein, Kirchstraße 6,  
91413 Neustadt, Tel. 09161 2344, Fax 09161 873878
E-Mail: pfarramt.schauerheim@elkb.de 
Freier Tag von Pfarrerin Rabenstein: Mittwoch

Internetseite
www.schauerheim-birkenfeld-evangelisch.de

Pfarramt Öffnungszeiten
Schauerheim	 Do 09:00–12:00 Uhr
		  Kathrin Rösch, Tel. 09161 2344

Vertrauensfrauen Kirchenvorstand 
Sabine Eisen, Tel. 09161 6201051
Anne Bauer (Stellvertreterin), Tel. 09161 874898

Mesner
Birkenfeld	 Werner Schultheiß, Tel. 09161 663854
Schauerheim	 Patrick Billmann, Tel. 01512 3492669  
		  Yvonne Kneisel, Tel. 01520 5860394  
		  Else Meyer (für Beerdigungen),  
		  Tel. 09161 4412
Unterschweinach  Günther Gebhardt, Tel. 09161 876763

Ansprechpartner Friedhof Birkenfeld
Werner Schultheiß, Tel. 09161 663854

Spendenkonten

Kirchengemeinde Birkenfeld
IBAN: DE48 7606 9410 0000 5012 39 
BIC: GENODEF1DIM

Kirchengemeinde Schauerheim 
IBAN: DE70 7606 9410 0000 5014 25 
BIC: GENODEF1DIM

Langenfeld 
Hambühler Weg 2, 91474 Langenfeld,  
Tel. 09164 213, Fax 09164 995351, 
E-Mail: pfarramt.langenfeld@elkb.de

Unternesselbach
Unternesselbach 1, 91413 Neustadt/Aisch, 
Tel. 09164 246, Fax 09164 995351, 
E-Mail: pfarramt.unternesselbach@elkb.de

Internetseite der KG Langenfeld / Ullstadt /  
Unternesselbach
www.evangelisch-langenfeld.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann	 Altheim, Friedrich Klose, Tel. 09846 560
Vertrauensmann	 Dottenheim, Walter Graf, Tel. 09846 1487
Vertrauensfrau	 Langenfeld, Manuela Weigand,  

Tel. 09164 967048
Vertrauensfrau	 Ullstadt, Anita Appler, Tel. 09164 996752
Vertrauensfrau	 Unternesselbach, Tanja Simon,  

Tel. 09164 967077

Mesner
Altheim	 Monika Klose, Tel. 0157 52366496
Beerbach	 Fam. Felsch, Tel. 09161 1070 
	 Für Trauungen / Beerdigungen
Dietersheim 	 Fam. Deininger, Tel. 09161 5791
Dottenheim 	 Roswitha Haag, Tel. 09846 9766000
	 Walter Graf, Tel. 09846 1487
	 Friedlinde Müller, Tel. 09161 8119825
Langenfeld 	 Marianna Dawson, Tel. 09164 296
Ullstadt 	 Anita Appler, Tel. 09164 996752
Unternesselbach	 Renate Seifert, Tel. 09164 640 für  

Beerdigungen 
	 Karin Heinlein, Tel. 09164 219 für Trau

ungen und Taufen (bitte auf AB sprechen) 

Friedhof
Dottenheim 	 Roswitha Haag, Tel. 09846 9766000
Langenfeld	 Gemeinde Langenfeld (Rathaus)
Unternesselbach 	Heike Madiar, Tel. 09164 1202

Kindergarten Langenfeld  Kathrin Hempel, Tel. 09164 533

Spendenkonten

Kirchengemeinden Altheim, Dottenheim,  
Unternesselbach
Sparkasse Neustadt/Aisch
IBAN: DE 37 7625 1020 0221 3528 67
BIC: BYLADEM1NEA
Bitte auf Überweisung Spendenzweck und 		
Kirchengemeinde schreiben.

Kirchengemeinden Langenfeld, Ullstadt
VR-Bank Uffenheim-Neustadt/Aisch
BIC: GENODEF1NEA

Kirchengemeinde Langenfeld 
IBAN: DE 85 7606 9559 0001 9133 52
BIC: GENODEF1NEA

Kirchengemeinde Ullstadt 
IBAN: DE 79 7606 9559 0003 3034 70
BIC: GENODEF1N

	 Neustadt        Herrnneuses
Pfarramt Neustadt und Herrnneuses
Schlossplatz 1, 91413 Neustadt an der Aisch
Sekretärin Sabine Schwarz, Tel. 09161 887611
Fax 09161 887621 

Pfarramt Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 	 09.00–12.00 Uhr
Di 	 14.00–16.00 Uhr
Do 	 14.00–17.00 Uhr
E-Mail: pfarramt.neustadt-aisch@elkb.de

Internetseite
www.neustadt-aisch-evangelisch.de

Friedhofsverwaltung
Brigitte Faust, Tel. 09161 887612
Mo und Mi	 09.00–11.30 Uhr
Fr	 13.00–16.00 Uhr
E-Mail: friedhofsverwaltung.neustadt.a@elkb.de

Evang. Gemeindezentrum
Am Schlossgraben 1

Friedrich-Oberlin-Kindergarten
Im Klinger 1, Daniela Nützel, Tel. 09161 9893

Louise-Scheppler-Kindergarten
Lohmühlenweg 6, Kerstin Müller, Tel. 09161 876447

Johann-Gramann-Haus
Senioren- und Pflegeheim, Ansbacher Str. 15
Julia Dennert, Tel. 09161 8832025

I. Pfarrstelle
Dekanin Ursula Brecht, Tel. 09161 887610

II. Pfarrstelle
Pfarrerin Ruth Neufeld (ab 1.5.)

III. Pfarrstelle mit Herrnneuses
Pfarrerehepaar Christiane und Christian Schäfer,  
Tel. 09161 2660

IV. Pfarrstelle
Pfarrerin Ulrike Riedel�

Kirchenmusik 
Kantor Christoph Beyrer, Tel. 09161 874083

Gemeindejugend
Diakonin Esther Schmidt, Tel. 09161 8733866

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes 
Neustadt		  Heike Kolb, Tel. 09161 876913
		  Roman Fuchs, Tel. 09161 8828284
Herrnneuses	 Volker Kräutlein, Tel. 09161 1528
		  Elfriede Grüger, Tel. 09161 3157

Mesner Neustadt
Michael Kollmer, Tel. 09161 663673

Welche*r Pfarrer*in an Wochenenden und Feiertagen für 
Sie erreichbar ist, erfahren Sie unter Tel. 09161 887611

Spendenkonto 

Kirchengemeinde Neustadt
IBAN: DE06 7625 1020 0000 0434 63 
Sparkasse Neustadt an der Aisch
BIC: BYLADEM1NEA

Gemeindezentrum, 
Dietersheim
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St. Marien-Kirche, 
Altheim

Markuskirche, 
Dottenheim

Jesus-Christus-Kirche, 
Langenfeld

St. Johannis-Kirche, 
Ullstadt

Stadtkirche  
St. Johannis der  
Täufer, Neustadt

St. Matthäus-Kirche,  
Herrnneuses

Kirche zur Himmel-
fahrt Christi,  
Friedhof Neustadt

St. Bartholomäus-
Kirche,  
Unternesselbach

Kapelle,  
Beerbach

Klosterkirche  
St. Marien,  
Birkenfeld

Betsaal, 
Unterschweinach

   Diakonisches Werk
Beratung und Information, 
Diakon Frank Larsen, Tel. 09161 89950

   Zentrale Diakoniestation
Häusliche Pflege, Tel. 09161 899530
Fachstelle für pflegende Angehörige, Tel. 09161 899523

St. Katharinen-Kirche, 
Schauerheim



Das Kreuz Christi ist 
eine Last von der Art, 

wie es die Flügel für 
die Vögel sind.

Sie tragen aufwärts.

Bernhard von Clairvaux


